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Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.

Liebe Rosenbacher!
Das zu Ende gehende Jahr 2017 war 
gefüllt mit Höhepunkten in vielen Berei-
chen, national, regional, kommunal.
Kaum eine Bundestagswahl der vergan-
genen Jahre ist so beachtet, diskutiert 
und ausgewertet worden, wie die Bun-
destagswahl 2017. 
Beim Verfassen dieses Artikels (20.11.) 
waren die Sondierungsgespräche für 
eine Jamaika-Koalition gerade geschei-
tert. Wir können nur gespannt sein, wie es nun weiter geht.

Auf das Jahr 2017 in unserer Gemeinde zurückblickend und 2018 
im Blickfeld, hier nur ein paar Streiflichter.
 Wir haben einen neuen Bauhofleiter. Andy Reißaus legt sich 
mächtig ins Zeug und treibt die Zusammenlegung des Bauhofes in 
Mehltheuer voran. Die Materialien für den Winterdienst sind schon 
in der erworbenen Halle eingelagert. Für die Einbauten (Sanitär, 
Büro, Umkleide- und Pausenraum) ist ein Bauantrag eingereicht. 
Das bestellte Winterdienstfahrzeug wird voraussichtlich erst im Fe-
bruar 2018 geliefert. Bis dahin steht uns ein Traktor mit entspre-
chender Ausrüstung zur Verfügung.
 Im „Kinderhaus Syrau“ sind die Hortkinder in ihre neuen Räume 
im 1. OG eingezogen. Da im ganzen restlichen Haus noch gebaut 
wird, ist der Eingang dazu nur über den zweiten Fluchtweg, eine 
neu angebaute Rettungstreppe möglich. Die Übergabe des ge-
samten Hauses soll in den Schulferien 2017/2018 geschehen.
 Der Abwasserbau stellt in diesem und im nächsten Jahr in der 
gesamten Gemeinde eine große Herausforderung dar. 
In Leubnitz, Fröbersgrün, Rößnitz und Fasendorf werden die be-
gonnenen Arbeiten 2018 abgeschlossen.
 In Mehltheuer und Oberpirk werden die begonnenen Teilab-
schnitte 2017 beendet und 2018 neue Abschnitte begonnen.
In Rodau und Demeusel geht es 2018 richtig los.
 Goethestraße und Hadergasse in Syrau sind erneuert, ein-
schließlich der zur Goethestraße gehörenden Parkplätze. Für 2018 
ist die Erneuerung der Heinestraße vorgesehen, wieder als Ge-
meinschaftsaktion von Wobau Syrau GmbH und Gemeinde.

 Die Treffen mit unserer Partnergemeinde in Bergatreute und in 
Leubnitz waren aus Sicht der Partner zwei volle Erfolge und stel-
len weitere Bausteine bei der Festigung dieser Gemeindepartner-
schaft dar. Ein großer Dank allen, die in Oberschwaben und im 
Vogtland an der Vorbereitung und Durchführung beteiligt waren.
 Im Leubnitzer Schlosspark werden in den ersten Monaten 2018 
eine große Anzahl von Fichten gefällt. Eine Maßnahme zum Um-
bau bzw. Rückbau des Parks so, wie er ursprünglich angelegt wur-
de. Die Fällungen erfolgen nach einem vorliegenden Konzept und 
mit Genehmigung der Denkmalschutzbehörde aus Dresden.
 In der Kita „Zwergenschloß“ wurde das Dach gedeckt und ge-
dämmt. Außerdem wurde der Zugang zum Spielplatz neu gestal-
tet.
 Für das Schloss selbst wird derzeit noch an einem Empfangs-
tresen gebaut, der in Kürze in der Eingangshalle aufgestellt wird 
und dem Empfang und der Information der Besucher dient.

Sie sehen, es ist Einiges passiert, aber es ist auch noch genug 
Arbeit für nächstes Jahr da. 
Und deshalb:

Für das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel 
wünsche ich Ihnen eine gesegnete Zeit – so viel 

Ruhe und Besinnlichkeit, wie Sie gerne hätten – 
und kommen Sie gut in ein arbeitsreiches und  

erfolgreiches Neues Jahr 2018.
Ihr Achim Schulz

Liebe Rosenbacher ! 
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass trotz vorübergehender 
Vollsperrung auf der Schleizer Straße in Mehltheuer, die an- und 
umliegenden Geschäfte ungehindert über die Schleizer Straße aus 
Richtung Syrau kommend, erreichbar sind!

Ihre Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogt!.



12/2017Seite 2  · Rosenbacher Anzeiger ·

Gemeinde Rosenbach/Vogtl.
Bernsgrüner Straße 18
08539 Rosenbach/Vogtl.

Öffentliche Bekanntmachung  
der Wahl zum Bürgermeister der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl. am 18.03.2018 und einem 

eventuell notwendig werdenden  
2. Wahlgang am 15.04.2018

1. Wahltag
 Am 18.03.2018 findet die Wahl zum Bürgermeister der Ge-

meinde Rosenbach/Vogtl. statt. Ein etwa notwendig werden-
der zweiter Wahlgang findet am 15.04.2018 statt. 

 Die Stelle des Bürgermeisters ist hauptamtlich.

2. Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen
2.1 Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für diese 

Wahl frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung und 
spätestens am 19.02.2018 bis 18.00 Uhr beim Vorsitzenden 
des Gemeindewahlausschusses der Gemeinde Rosenbach/
Vogtl. unter folgender Anschrift schriftlich einzureichen:
 Gemeindeverwaltung Rosenbach/Vogtl.
 Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses
 Zimmer 27
 Bernsgrüner Straße 18
 08539 Rosenbach/Vogtl.

2.2 Wahlvorschläge können von Parteien und Wählervereinigun-
gen und von Einzelbewerbern eingereicht werden. Je Wahl-
vorschlag ist nur ein Bewerber zulässig.

2.3 Die zur ersten Wahl zugelassenen Wahlvorschläge gelten 
auch für einen etwaigen zweiten Wahlgang, sofern sie nicht 
bis zum 23. März 2018 zurückgenommen oder nach Maßga-
be des § 6d Abs. 2 Kommunalwahlgesetz (KomWG) geändert 
werden. 

3. Inhalt und Form der Wahlvorschläge
3.1 Die Wahlvorschläge sind unter Beachtung der gesetzlichen 

Vorschriften aufzustellen.
 Wählbar zum Bürgermeister sind Deutsche i.S.d. Art. 116 des 

Grundgesetzes und Staatsangehörige anderer Mitgliedsstaa-
ten der Europäischen Union, die das 18. Lebensjahr, aber 
noch nicht das 65. Lebensjahr vollendet haben und die all-
gemeinen persönlichen Voraussetzungen für die Berufung in 
das Beamtenverhältnis erfüllen.

 Die Wahlvorschläge müssen den Bestimmungen über Inhalt 
und Form der Wahlvorschläge des § 41 Kommunalwahlgesetz 
(KomWG) und des § 16 Kommunalwahlordnung (KomWO) 
entsprechen. Die im § 16 Abs. 3 KomWO genannten Unterla-
gen sind dem Wahlvorschlag beizufügen.

3.2 Vordrucke für Wahlvorschläge, Zustimmungserklärungen, 
Wählbarkeits- und Wahlrechtsbescheinigungen, Niederschrif-
ten über Bewerberaufstellungen einschließlich zugehöriger 
eidesstattlicher Versicherungen sind bei der Gemeindeverwal-
tung Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Straße 18, Zimmer 27, 
08539 Rosenbach/Vogtl. während der üblichen Öffnungszei-
ten erhältlich.

4. Hinweise auf Unterstützungsunterschriften
4.1 Jeder Wahlvorschlag muss von 40 zum Zeitpunkt der Unter-

zeichnung des Wahlvorschlages Wahlberechtigten, die keine 
Bewerber des Wahlvorschlages sind, unterstützt werden (Un-
terstützungsunterschriften). Ein Wahlberechtigter kann nicht 
mehrere Wahlvorschläge unterstützen. 

4.2 Die Unterstützungsunterschriften können nach Einreichung 
des Wahlvorschlages in der Gemeindeverwaltung Rosenbach/
Vogtl., Bernsgrüner Straße 18, Einwohnermeldeamt, Zimmer 
24, 08539 Rosenbach/Vogtl. während der üblichen Öffnungs-
zeiten bis zum Ende der Einreichungsfrist für Wahlvorschläge, 
19.02.2018, 18.00 Uhr geleistet werden. Die Unterstützungs-
unterschrift muss vom Wahlberechtigten auf einem Unter-

Flurbereinigungsverfahren Rodau
Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

Widmung öffentlicher Straßen

Das Landratsamt Vogtlandkreis, Obere Flurbereinigungsbehörde, 
erlässt nachfolgende

Straßenrechtliche Verfügung
A Plan
Mit Bescheiden des ehemaligen Staatlichen Amtes für Ländliche 
Entwicklung Oberlungwitz

vom 30.05.2000, Az.: BL/42-A-8461.49-2/00,
vom 19.09.2000, Az.: 2-A-8461.47 (1. Planänderung),
vom 20.08.2004, Az.: BL/12-A-8461.48-2.2/04 (2. Planänderung),
vom 08.11.2006, Az.:2-A8461.48/20770 (3. Planänderung),
vom 14.06.2007, Az.: 2-A8461.48/10609 (4. Planänderung),
(Anmerkung: 5. Planänderung wurde nicht genehmigt)
sowie Bescheid des Landratsamtes Vogtlandkreis, Obere Flurbe-
reinigungsbehörde
vom 30.03.2014, Az.: 780.4148/230011, 6. PÄ 2016 (6. Planände-
rung)

wurde der Plan über die gemeinschaftlichen und öffentlichen An-
lagen gemäß § 41 Abs. 4 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 
546), das zuletzt durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19. Dezember 
2008 (BGBl. I S. 2794) geändert worden ist, genehmigt.

B Widmung
Für den im o.g. Plan mit der Kennzahl 116 82 - 6 bezeichneten 
Weg ergeht folgende Verfügung:
1. gemäß § 7 Abs. 1 S. 1 und Abs. 5 SächsStrG wird der Weg im 

betreffenden Teil der „Alten Demeuseler Straße“ (Rodauer Weg) 
auf einer Länge von ca. 1.300 m zur öffentlichen Straße in Form 
eines öffentlichen Feld- und Waldweges im Sinne von § 3 Abs. 1 

schriftsformblatt eigenhändig unter Angabe des Tages der 
Unterzeichnung sowie des Familiennamens, Vornamens und 
der Anschrift der Hauptwohnung des Unterzeichners geleistet 
werden. Ein Wahlberechtigter kann für dieselbe Wahl nur für 
einen Wahlvorschlag eine Unterstützungsunterschrift leisten. 
Hat er seine Unterstützung für mehrere Wahlvorschläge ge-
leistet, sind alle seine Unterschriften ungültig. Der Wahlbe-
rechtigte kann eine geleistete Unterstützungsunterschrift nicht 
zurücknehmen. Die Wahlberechtigten haben sich auf Verlan-
gen auszuweisen. 

 Wahlberechtigte, die infolge Krankheit oder wegen ihres kör-
perlichen Zustandes gehindert sind, die Verwaltung aufzusu-
chen können die Unterzeichnung durch Erklärung vor einem 
Beauftragten der Gemeindeverwaltung ersetzen. Sie haben 
dies beim Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses spä-
testens am siebten Tag vor Ablauf der Einreichungsfrist für 
Wahlvorschläge schriftlich zu beantragen, dabei sind die Hin-
derungsgründe glaubhaft zu machen.

4.3 Der Wahlvorschlag einer Partei, die im Sächsischen Landtag 
aufgrund eigenen Wahlvorschlags vertreten ist oder seit der 
letzten Wahl im Gemeinderat der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 
vertreten ist, bedarf abweichend von Punkt 4.1 keiner Unter-
stützungsunterschriften.

 Dies gilt entsprechend für den Wahlvorschlag einer Wähler-
vereinigung, wenn er von der Mehrheit der für die Wählerver-
einigung Gewählten, die dem Gemeinderat zum Zeitpunkt der 
Einreichung angehören unterschrieben ist.

Rosenbach/Vogtl., den 01.12.2017

Achim Schulz
Bürgermeister
..........................................................................................................
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Nr. 4. a) SächsStrG mit der Maßgabe abgestuft werden, dass die 
Abstufung mit der Verkehrsübergabe wirksam wird (vgl. D 5.).

2. gemäß § 6 Abs. 1 S. 1 und Abs. 4 S. 1 SächsStrG wird der Weg 
im betroffenen Teil des „Hinteren Demeuseler Wegs“ (ca. 90 m) 
als öffentliche Straße in Form eines öffentlichen Feld- und Wald-
weges im Sinne von § 3 Abs. 1 Nr. 4. a) SächsStrG mit der Maß-
gabe gewidmet, dass die Widmung mit der Verkehrsübergabe 
wirksam wird (vgl. D 6.).

Träger der Straßenbaulast für den öffentlichen Feld- und Waldweg 
ist die Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

C Darstellung
Der von dieser Verfügung betroffene Weg ist in beiliegender Wid-
mungs-/ Umstufungskarte dargestellt; sie ist Bestandteil dieser 
Verfügung.
Im Einzelnen wird der von der straßenrechtlichen Verfügung er-
fasste Straßenzug gemäß § 6 StraBeVerzVO vom 04.01.1995 wie 
folgt beschrieben und ist entsprechend in das Bestandverzeich-
nis für öffentliche Feld- und Waldwege der Gemeinde Rosenbach/
Vogtl. einzutragen:

1. Alte Demeuseler Straße (Rodauer Weg), MKZ 116 82 - 3
Die Straße verläuft auf einer Länge von ca. 90 m in nordöstliche 
Richtung über die Flurstücke 795 der Gemarkung Rodau und 446 
der Gemarkung Demeusel und stößt hier auf die „Alte Demeu-
seler Straße“ (Rodauer Weg). Von diesem Anschlusspunkt ver-
läuft der Weg auf 850 m über die Flurstücke 497/1, 447, 448, 444, 
446, 445, 442, 443, 441, 342, 440, 339, 338, 337, 336, 331, 330, 
329, 326, 322, 324, 323 und 320 der Gemarkung Demeusel von 
Südost nach Nordwest. Abschließend verläuft der Weg auf einer 
Länge von ca. 450 m über die Flurstücke 319, 40, 318, 317, 316, 
315, 37/1, 1/1, 11 und 10 der Gemarkung Demeusel von Südwest 
nach Nordost.

Anfangspunkt: im Flurstück 795 der Gemarkung 
 Rodau (am ehem. Mühlgraben)
Endpunkt: Ausbauende „Alte Demeuseler Straße“
 (MKZ 116 82 - 3)
Widmungsbeschränkung: Verbot für Kraftfahrzeuge
 Land- und forstwirtschaftlicher Verkehr 
 frei
Straßenbaulastträger: Gemeinde Rosenbach/Vogtl., 
 Vogtlandkreis

D Hinweise
1. Die Widmungsvoraussetzungen müssen im Zeitpunkt der Ver-

kehrsübergabe vorliegen (§ 6 Abs. 4 S. 1 SächsStrG).
2. Die Verfügung mit der zugehörigen Karte wird der Gemeinde 

Rosenbach/Vogtl. mit der Bitte übersandt, diese nach den Vor-
schriften über die Bekanntgabe von gemeindlichen Satzungen 
bekannt zu machen (§ 6 Abs. 4 S. 3 SächsStrG).

3. Sobald die Verkehrsübergabe erfolgt ist, ist dies der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl. anzuzeigen und von dieser gegen Nachweis 
öffentlich bekannt zu machen (§ 6 Abs. 4 S. 2 SächsStrG).

4. Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. wird ersucht, die so gewidme-
te Straße in das Bestandsverzeichnis für öffentliche Feld- und 
Waldwege aufzunehmen.

5. Die mit dieser straßenrechtlichen Verfügung zu widmende Maß-
nahme MKZ 116 82 3 ist auf einem Teilabschnitt als Gemein-
deverbindungsstraße (§ 3 Abs. 1 Nr. 3. a) SächsStrG) öffentlich 
gewidmet und in das für die Widmung entsprechende Bestands-
verzeichnis für Gemeindestraßen auf der Blattnummer 02 aufge-
nommen (vgl. B 1.).

6. Die mit dieser straßenrechtlichen Verfügung zu widmende Maß-
nahme MKZ 116 82 3 ist die Weiterführung des bereits als öffent-
licher Feld- und Waldweg (§ 3 Abs. 1 Nr. 4. a) SächsStrG) gewid-
meten Wegeabschnittes (Maßnahme MKZ 116 73 – 4 des unter 
Punkt A genannten Planes) und in das für die Widmung entspre-
chende Bestandsverzeichnis für öffentliche Feld- und Waldwege 
auf der Blattnummer 4.1 im Übersichtsblatt aufgenommen (vgl. 
B 2.).

Gründe
Das Landratsamt Vogtlandkreis ist zur Widmung der in einem Flur-
bereinigungsverfahren zu errichtenden öffentlichen Straßen und 
Wege gemäß § 41 Abs. 5 S. 1 FlurbG i.V.m. § 2 FlurbG und § 1 
Abs. 2 S. 1 AGFlurbG, §§ 6 Abs. 1 S. 1, Abs. 4 S. 1, 7 Abs. 1 S. 1, 
Abs. 5 SächsStrG sachlich und gemäß § 3 FlurbG, § 3 Abs. 1 Nr. 1 
des VwVfG i.V.m. § 1 des SächsVwVfG örtlich zuständig.
Die Straßenbaulastträgerschaft der Teilnehmergemeinschaft Ro-
dau ergibt sich aus § 42 Abs. 2 FlurbG, die Übertragung der Stra-
ßenbaulast aus § 9 AGFlurbG, als kraft Gesetz obliegende Ver-
pflichtung zur Übernahme der Straßenbaulast.
Die Widmung und die Widmungsbeschränkung begründen sich 
in der Verkehrsbedeutung des Weges zur Erschließung und über-
wiegenden Bewirtschaftung von Feld- und Waldgrundstücken so-
wie der daraus resultierenden Parameter der Entwurfselemente für 
Wirtschaftswege entsprechend der einschlägigen Regelwerke für 
den ländlichen Wegebau.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach sei-
ner Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch 
beim Landratsamt Vogtlandkreis, Obere Flurbereinigungsbehör-
de, Postplatz 5, 08523 Plauen oder jeder anderen Dienststelle des 
Landratsamtes Vogtlandkreis erhoben werden.

Im Auftrag

Ulrich Leisch DS
Forstoberrat a. D.
Verwaltungsoberrat
Sachgebietsleiter Ländliche Entwicklung

..........................................................................................................
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*** HIER ENDEN DIE AMTLICHEN MITTEILUNGEN ***

Aus dem Gemeinderat

Der Sitzungsraum war am 02.11.2017 bis auf den letzten Platz auf 
den Zuhörerplätzen besetzt. Die Ortsfeuerwehr Oberpirk war fast 
vollzählig anwesend. Ging es doch im öffentlichen Teil der Sitzung 
in einem Tagesordnungspunkt um das Bürgerhaus und in der Bür-
gerfragestunde um die Feuerwehr in Oberpirk.

Allgemeines/Bürgeranfragen
Frank Hauenschild, Leiter der Ortsfeuerwehr Oberpirk, ging auf 
eine Diskussion in der vergangenen Sitzung des Gemeindera-
tes ein. Hier wurde bemängelt, dass seitens der Feuerwehr keine 
Haushaltsmittel für Maßnahmen am Bürgerhaus Oberpirk, und 
damit für die Feuerwehr Oberpirk, beantragt worden seien.
Ein entsprechender Antrag läge nunmehr der Gemeindeverwal-
tung vor und man wolle nun in dieser Sitzung verfolgen, wie Bür-
germeister und Gemeinderat darauf reagiere.
Auf Anfrage zum Thema Windkrafträder teilte der Bürgermeister 
mit, dass hier keine neuen Erkenntnisse und Informationen vorlie-
gen. Es sei ruhig geworden, so der Bürgermeister.

Mitteilungen des Bürgermeisters
Diese wird der Bürgermeister gesondert veröffentlichen. Von be-
sonderer Bedeutung waren hier die Aussagen zu den Umleitungen 
und zu erwartenden Verkehrsfreigaben der gesperrten Straßen.

Fragen aus dem Gemeinderat
U. Ottiger: Angesprochen wurden die notwendigen Unterhal-
tungsmaßnahmen am Feuerwehrhaus in Leubnitz. Weiterhin wur-
de auf Schäden an Straßen und Brücken infolge der starken Re-
genfälle in der Vergangenheit hingewiesen.
B. Freund: Er stellte nochmals klar, dass die geäußerte Kritik 
betreffs der Halle in Mehltheuer für den Bauhof nicht gegen die 
Agrargenossenschaft Rodau gerichtet sei, sondern gegen Bürger-
meister und Verwaltung.
Die Wellen schlugen hoch, als nach der weiteren Nutzung des 
Gasthofes in Rößnitz gefragt wurde.
Der Käufer habe das Objekt verlassen, der Kaufpreis sei nicht ge-
zahlt, die Gemeinde bliebe auf den Kosten sitzen. 
In seiner Antwort bestätigte der Bürgermeister, dass es Probleme 
bei der Abwicklung des Verkaufes beim Gasthof gäbe. „Beim Käu-
fer sei nachweislich nichts zu holen“. Bereits mit der vorzeitigen 
Besitzübergabe an den vorgesehenen Käufer durch den Bürger-
meister und der Zusage, mit Renovierungs- und Umbauarbeiten 
beginnen zu können, sei der Hauptfehler gemacht worden.
Das weitere Vorgehen solle nun, so der Bürgermeister, mit dem 
Käufer verhandelt werden.
Der neue Spielplatz in Schönberg nimmt langsam Form an. Die 

Gemeinde Rosenbach/Vogtl.
Sitzungstermine des Gemeinderates 2018

Der Gemeinderat der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. beschloss, am 
02.11.2017, folgende Sitzungstermine für das Jahr 2018:
04. Januar 2018 01. Februar 2018 01. März 2018
05. April 2018 03. Mai 2018 07. Juni 2018
05. Juli 2018 02. August 2018 06. September 2018
04. Oktober 2018 01. November 2018 06. Dezember 2018

..........................................................................................................

GR-Sitzung vom 02.11.2017, um 19.30 Uhr,
Sitzungssaal Gemeinde Rosenbach/Vogtl.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Begrüßung durch den Bürgermeister
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3. Feststellung der Anwesenheit und Bekanntgabe vorliegender 

Entschuldigungen
4. Feststellung der Beschlussfähigkeit
5. Bestätigung der Tagesordnung
6. Beschluss Protokoll vom 05.10.2017
7. Beschluss Protokoll vom 19.10.2017
8. Festlegung der Unterzeichner des Protokolls der heutigen 
 Sitzung
9. Allgemeines/Bürgeranfragen
10. Mitteilungen des Bürgermeisters
11 Anfragen aus dem Gemeinderat
12. Bestellung des IT-Sicherheitsbeauftragten über die KISA
13. Sitzungstermine des Gemeinderates 2018
14. Beschluss zum Planungsauftrag Bürgerhaus Oberpirk
15. Beschluss zum Planungsauftrag für die Erarbeitung 
 eines B-Planes für EH-Bebauung im OT Syrau
16. Aufnahme Annuitätendarlehen
17. Festlegung Termin Bürgermeisterwahl
18. Wahl des Gemeindewahlausschusses -GWA - für die 
 Bürgermeisterwahl am 18.03.2018
19. Beschluss zur Entgegennahme einer Spende
20. Beschluss zur Entgegennahme einer Spende
21. Beschluss zur Entgegennahme einer Spende
22. Beschlüsse zu vorliegenden Bauanträgen

Nichtöffentlicher Teil:
..........................................................................................................

Mitteilungen des BM
Öffentlicher Teil
1. Umbau „Alte Schule“ Syrau zum Kinderhaus

• Bauanlaufberatung war am 24.10.
• Allgemeiner Baubeginn am 06.11.
• Einige Gewerke haben diese Woche bereits mit Demontage-

arbeiten begonnen.
• Erste Bauberatung am 08.11., 09:00 Uhr

2. Park Leubnitz
• 18.10., 09:30 Uhr, Parkbegehung mit Frau Schwarz vom Amt 

für Denkmalschutz aus Dresden
• Anzeichnen der zu fällenden Bäume
• Der entsprechende Antrag auf Genehmigung ist am 27.10.

an das Landratsamt gegangen. 
• Die Fällung erfolgt wahrscheinlich Januar/Februar 2018
• Bäume aus der Genehmigung von 2016 sind noch nach zu 

pflanzen – wird vom Schlossförderverein realisiert
3. Jugendclub Schneckengrün

 Unterlagen wurden am 26.10. per Post an die Kommunalauf-
sicht geschickt.

4. Fahrzeug für den Bauhofleiter 
 bestellt
 Lieferung Februar 2018

5. Winterdienstfahrzeug 
 bestellt
 Lieferung Februar 2018
 Ersatzfahrzeug (Traktor mit Winterdienstausrüstung) 
 08. November 2017

6. Bericht zu den Baustellen der Gemeinde
  Bitumen Verkehrsfreigabe
 Rößnitz 01.11. 06.11. Schulbus, 17.11. generell
 Fasendorf 11.-15.12. nach Bitumeneinbau
 Mehltheuer  Vollsperrung bis 20.12.
 Fröbersgrün erledigt 01.01.2018 / für Anlieger befahrbar
 Oberpirk 07.11. 17.11.
 Demeusel  Einwohnerversammlung 50. KW

7. Benennung von zwei neuen Gemeinderäten
• Die Nachfolgekandidaten Herr Harbig und Herr Unglaub ha-

ben ihre Bereitschaft zur Mitwirkung im GR erklärt.
• An der heutigen Sitzung können beide aus persönlichen 

Gründen nicht teilnehmen.

..........................................................................................................
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Malerfi rma 
Hahn

Malerfi rma 
Hahn

Ihr Ansprechpartner: Felix Hahn
Windmühlenweg 3 a | 08539 Mehltheuer

Telefon: 037431 877787 | Fax: 037431 877786
Funk: 01520 8663416

E-Mail: maler-hahn@web.de | E-Mail: geruestbau-bun� n@web.de

Gerüstbau 
Buntin

Zwei Firmen in einer Hand

Farben • Tapeten • Bodenbeläge • WDVS

Frage stellt sich, wer die Kosten trage. Hierauf gab L. Woratsch 
seitens der Verwaltung Auskunft, dass hier Fördermittel beantragt 
worden seien. Die Materialkosten würden durch die Gemeinde 
übernommen, die Ausführung erfolge weitestgehend in Eigenleis-
tung.
Die Sitzungstermine des Gemeinderates im Jahr 2018 wurden 
einstimmig beschlossen. Weiterhin sollen die Sitzungen am ersten 
Donnerstag des Monats stattfinden.
Bürgerhaus Oberpirk. Wie bereits bei den Bürgeranfragen durch 
den Leiter der Ortsfeuerwehr Oberpirk, Frank Hauenschild, dar-
gestellt, besteht dringender Handlungsbedarf zur Verbesserung 
der Infrastruktur der Ortsfeuerwehr Oberpirk. Haushaltsmittel sind 
im Doppelhaushalt 2017/2018 nicht vorgesehen. Um eine Umset-
zung dieser Maßnahme zu ermöglichen, müssen der Umfang und 
die Kosten ermittelt und berechnet werden. Hiermit beauftragte 
der Gemeinderat das Planungsbüro R. Schinkitz aus Leubnitz.
Bebauungsplan Syrau: Auch hier besteht seit den letzten Sit-
zungen des Gemeinderates Einigkeit, dass für Syrau ein Bebau-
ungsplan für eine Eigenheimbebauung erarbeitet werden soll. Mit 
Beschluss wurde hierzu an das Planungsbüro „Büro für Städtebau 
GmbH Chemnitz“ der Auftrag erteilt. 
Aufnahme Annuitätendarlehen: Zur Finanzierung von Inves-
titionen in 2017 nimmt die Gemeinde einen Kredit in Höhe von 
600.000 Euro bei der DKB Chemnitz auf. Die Laufzeit beträgt  
10 Jahre mit einem Zinssatz von 0,91 %.
Bürgermeisterwahlen 2018: Die Amtszeit des heutigen Bürger-
meisters endet mit dem 31.05.2018.
Die Wahl des neuen hauptamtlichen Bürgermeisters erfolgt am 
18.03.2018, ein evtl. notwendiger zweiter Wahlgang erfolgt am 
15.04.2018.
Im anschließenden nicht öffentlichen Teil der Gemeinderatssit-
zung wurden Fragen der in Zukunft anstehenden Maßnahmen im 
Waldbad Rodau und Personalfragen behandelt.

Norbert Bähren
Rodau
..........................................................................................................

AUTODIENST REICHMANN
Langenbacher Straße 8 · 07919 Mühltroff
Telefon 036645-22100

Ihr Team der
Firma Steffen Reichmann

Jetzt ist es wieder soweit - Weihnachten - 
die friedliche Zeit im Kreise der Familie.

 Die besinnliche Weihnachtszeit ist 
Anlass für uns, Danke zu sagen.

Auf diesem Wege möchten wir Ihnen für 
das in uns gesetzte Vertrauen danken.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie 
ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest, 

mit Zeit zum Entspannen und Kräfte 
sammeln für ein erfolgreiches neues Jahr.

Wir hoffen, dass Sie uns auch im nächsten 
Jahr als Kunde begleiten werden.

Weihnachten steht vor der Tür 
und noch keine Geschenke?

Wie wärs mit einem Gutschein für ein 
Tatt oo oder eine Wohlfühlbehandlung

(gibts ab 25,- Euro) oder einem spannen-
den Roman, der ganz neue Horizonte öff -
net? Neuaufl age: Bewusstseinskraft  im 

Land der verborgenen Welten ...

... alles erhältlich unter 03 74 31 / 41 92 
oder im Tattoostudio in Drochaus bzw. 
der Heilpraxis Seele der Sonne
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Baugrundstück 

Projektwochen „SAMS“ an der GS Rosenbach

Die Klassen 3a und 3b führten nach den Herbstferien eine 2-wö-
chige Projektwoche durch.
Im Mittelpunkt stand natürlich das „SAMS“. Es wurde viel gelesen 
– ob am Vormittag in der Schule oder sogar nachts in der Jugend-
herberge in Plauen.
Auch ein Theaterbesuch stand auf dem Plan. 
Nach der Lesenacht sahen alle im Theater die lustige Aufführung 
„SAMS – Eine Woche voller Samstage“ an.
Nun sind alle Kinder traurig, dass die beiden Wochen schon vorü-
ber sind und wünschen sich zu Weihnachten eine weitere Ausga-
be: „Das SAMS feiert Weihnachten“.

..........................................................................................................

Forschertag zum Thema Energie

Am 13. und 14. November fand 
für die beiden vierten Klassen der 
Grundschule Rosenbach ein Pro-
jekttag zum Thema Energie statt. 
Die Schüler konnten an verschie-
denen Stationen ihr Wissen aus 
dem Werk- und Sachunterricht ver-
tiefen. Vor allem die erneuerbaren 
Energien standen im Mittelpunkt 
der Experimente. So erzeugten 
die kleinen Forscher mit Hilfe von 
Wind, Sonne oder Muskelkraft 
Strom. Lämpchen wurden zum 
Leuchten gebracht und eine kleine 
Sirene ertönte. Zitronen, Metallstä-
be und Draht dienten als Batterien 
für Uhren. Das war wirklich phänomenal. Gespräche über Unfall-
gefahren und Anregungen zum Stromsparen rundeten die Veran-
staltung ab. Mitarbeiter des Unternehmens „enviaM“ standen den 
Kindern mit Fachwissen, Rat und Tat zur Seite.

..........................................................................................................

Ein Besuch in der Landeshauptstadt
Am Donnerstag, dem 19.10., be-
suchten die beiden vierten Klassen 
die Landeshauptstadt Dresden. 
Als erstes ging es in den Landtag. 
Die Kinder erfuhren hautnah, wie 
über einen Gesetzesentwurf dis-
kutiert und abgestimmt wird. Die 
Schülerinnen und Schüler stimm-
ten über den Vorschlag der Som-
merferienverlängerung auf acht 
Wochen ab. Die Redner trugen 
am Pult ihre Argumente vor. Do-
kumentiert wurde das Ganze von 
den Schriftführern. Am Ende war 
die Mehrheit für die achtwöchigen 
Sommerferien. 
Im Anschluss an die Führung 
durch den Landtag ging es noch 
für eine Stunde auf die Jagd nach 
Sehenswürdigkeiten in der Dresd-
ner Altstadt. 
Viel Wissens-
wertes und 
Neues gab 
es über die 
Semperoper, 
den Zwinger 
mit dem Glo-
ckenspiel-Pa-
villon, die Hofkirche und das angrenzende Schloss, den aus circa 
23.000 Porzellanfliesen bestehenden Fürstenzug, die Frauenkir-
che und die Brühlsche Terrasse zu erfahren. 

..........................................................................................................

Wir wünschen 
ein frohes Weihnachtsfest und viel Erfolg 

im neuen Jahr.

Neue Straße 2 • 07919 Pausa-Mühltroff  • Tel. 03 66 45 / 35 88 10

Groß- und Einzelhändler
Ihr Partner in Sachen 

Malerbedarf

Apfel-Projektwoche der ersten Klassen
Eine ganze Woche lang widmeten sich die ersten Klassen dem 
Thema Apfel – so wurde mit Äpfeln gerechnet und darüber ge-
lesen, davon ge-
kostet und damit 
gedruckt... 

Zum krönenden 
Abschluss gab 
es sogar einen 
leckeren Apfel-
kuchen bzw. die 
Apfel forscher-
medaille ☺

..........................................................................................................
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OBERSCHULE PAUSA

„Nicht für die Schule, 
sondern für das Leben lernen“

Die Schüler der Klasse 9 haben zwei Projekttage rund um das The-
ma Bewerbung absolviert. Vorbereitet im Deutschunterricht bei 
Frau Scheufler und im Informatikunterricht bei Frau Tschanter war 
am Donnerstag, 09.11., Start. Nach einer Einführung durch Herrn 
Kolbe übernahmen Frau Haller, Frau Luderer, Frau Weinper und 
Frau Erdmann vom Berufsinformationszentrum der Arbeitsagen-
tur (BIZ) die Regie. Unterstützt durch die Lehrer Frau Scheufler, 
Frau Tschanter und Herrn Kolbe wurden die bereits erarbeiteten 
Unterlagen gesichtet. Es entstand ein tabellarischer Lebenslauf 
nach DIN 5008. Frau Haller informierte über Besonderheiten und 
Vorgehensweise bei Onlinebewerbungen. Am Ende hatte jeder 
Schüler Lebenslauf und Bewerbung unter sachkundiger Anleitung 
fertig stellen können. Am Freitagmorgen wurde es ernst. Bewer-
bungstraining mit „echten“ Personalchefs. Frau Kantler von der 
Firma Roth Werkzeugmaschinenbau, Herr Mühlmeier von Gealan 
Fenster-Systeme Tanna, Herr Hübschmann vom Lacos Compu-
terervice und Frau Kästner von unserer Schule führten mit allen 
Schülern eine „Bewerbungsrunde“ durch. Die Schüler waren top 
vorbereitet, die Personal- und Ausbildungschefs der Firmen lobten 
die Einstellung und Bereitschaft zur Mitarbeit. Vielleicht hat sich da 
schon ein Kontakt angebahnt? Unsere Schüler stellten in der Aus-
wertung fest, sie waren alle sehr aufgeregt in die Gespräche ge-
gangen, es wäre aber insgesamt sehr hilfreich gewesen. Manche 
hätten sich mehr Zeit für die Gespräche gewünscht oder einzelne 
Themen stärker behandelt. Alle haben sich mehr Zeit gewünscht. 

Pausaer Schüler knobeln 
für Mathe

Am 16.11.2017 startete die Schulstufe des Landeswettbewerbes 
Mathematik an der Oberschule in Pausa. Es ging um die begehr-
ten Fahrkarten nach Zwickau zum Regionalausscheid. Die Platzie-
rungen mit hohen Punktzahlen erreichten:
Klassenstufe 5: Marius Ulitzsch (1), Richard Thoß (2) und Emi-
lie Kröning (3); Klassenstufe 6: Charline Rückoldt und Marian 
Mädler (1), Lydia Dietzsch (3); Klassenstufe 7: Julian Schaufel 
(1), Moritz Wermig und Jannik Mann (2), Klassenstufe 8: Laura 
Meinel (1), Carolin Helbig (2), Alicia Heinrich, Emma Röhnert und 
Judy-Ann Hadlich (3).

..........................................................................................................

Mit diesem Weihnachtsgruß 
verbinden wir unseren 
Dank für die angenehme 
Zusammenarbeit und 
wünschen für das neue 
Jahr Gesundheit, 
Glück und 

  Erfolg.

Zum bevorstehenden Weihnachtsfest 
und zur Jahreswende senden wir Ihnen 
die besten Wünsche und danken Ihnen 

gleichzeitig für das uns 
entgegengebrachte Vertrauen.

Tischlerei Neumeister
Inh.: Nadine Spörl | Tischlermeisterin

Tobertitzer Str. 4 • 08539 Rodau

Insgesamt schätzten die Schüler ein, es waren interessante, ab-
wechslungsreiche Tage. Sie konnten Vorlagen für komplette Be-
werbungen und viel Wissen mit nach Hause tragen. Das größte 
Lob, was es von den Gästen zu erhalten gab: „Sie würde ich ein-
stellen“. (JK)

Frohe Weihnachten, besinnliche Raunächte 
und die besten Wünsche zum neuen Jahr, 
verbunden mit dem Dank für das bisher 

entgegengebrachte Vertrauen.

wünscht Sonja von Sonny`s Tattoos
und der Heilpraxis in Drochaus.

- Spezialitäten aus der ganzen Welt: 
 Whisky und Liköre, Essige & Öle, 

feinste Schokoladen, Pasta, Pesto & 
Soßen, Wein und Prosecco uvm.

- einzigartig, kreativ verpackt  

- Wir bieten Geschenke für jeden An-
lass: wie Firmenpräsente, Hochzeiten, 
Geburtstage ...

Zeulenrodaer-Str. 3 | Tel.: 037432/164577

Wir sind wieder in Pausa

MEHR UNTER: www.arsvivendi-plauen.de

... der etwas andere Laden in Pausa

Verschenken Sie doch 

mal etwas anderes!
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70 Volksfeste in Leubnitz - 
wer hat Erinnerungsstücke?
 
Am Wochenende vom 29. Juni bis 1. Juli 2018 wird in Leubnitz 
das 70. Volksfest gefeiert.
Zum Festwochenende soll es auch eine kleine Chronik bzw. Aus-
stellung geben. Wer hat noch Bilder, Dokumente, Erinnerungs-
stücke vor allem auch von den Anfängen in den 40er, 50er, 60er 
Jahren? Wer kennt kleine lustige Geschichten, Episoden aus  
sieben Jahrzehnten Leubnitzer Sport -und Volksfest?
 
Bitte melden bei:
Heiko Mergner (Tel. 015120145229, email: heiko@leubnitzersv.de)
oder
Sabrina Ehrhardt (Tel. 01759813160, email: manuel_ehrhardt@
web.de).

Alle Erinnerungsstücke werden sorgfältig behandelt. Bitte meldet 
euch, auch wenn noch jemand Lust hat mitzuhelfen. 

..........................................................................................................

Erste Weihnachtsgeschenke 
in der Kita “Zwergenschloss”
 
Der Weihnachtsmann ist in diesem Jahr schon zeitig unterwegs !
Neue Radio / CD – Spieler hat der Landwirtschaftsbetrieb Lang-
heinrich GbR aus Rodersdorf für uns bestellt und geliefert.
Darüber freuen sich die Kinder natürlich, denn Musik, Märchen 
und Geschichten hören sie sehr gerne. Alle Zwerge sagen ganz 
herzlich: DANKE !

 
DANKE, auch an Landschaftsgärtner Daniel Morgner aus Korn-
bach. Er hat uns eine Hecke für den Spielplatz gesponsert und 
gepflanzt.
Herrn Holger Severloh danken die Zwerge für viele Blumenzwie-
beln, die sie an unserem neuen Weg zum Spielplatz in die Erde 
gesteckt haben. Sie sind gespannt, ob im Frühling alles bunt blü-
hen wird. 

Rasse-
Geflügelschau

des Kreisverbandes Plauen
Angeschlossen ist eine Sonderschau
des SV Altenburger Trommeltauben

Gruppe Vogtland

in Leubnitz / Bürgerhaus

am Sonnabend 09.12.17 von 9.00-17.00 Uhr
am Sonntag       10.12.17 von 9.00-15.00 Uhr

- große Tombola - Ausstellungskataloge -
- und natürlich Speis und Trank -

-es lädt ein „Kleintierzuchtverein Leubnitz und Umgebung e.V.“-

Während der letzten schönen Herbsttage haben die Kinder 
vom Zwergenschloss einen Ausflug auf den Spielplatz in 
die Südstraße in Leubnitz gemacht. 
Leider konnten wir diesen Ausflug nicht genießen, da sich 
dort ein Hundehaufen am anderen befand.
Die Kinder und Erzieher/innen vom Zwergenschloss  wün-
schen sich, dass jeder Hundebesitzer darauf achtet, die 
Hinterlassenschaften seines Hundes zu 
beseitigen, damit ein unbeschwertes 
Benutzen des Spielplatzes möglich ist.

Die Kinder und Erzieher/innen der
Kita Zwergenschloss 
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Sehr geehrte Einwohnerinnen 
und Einwohner,
gleich vorweg:  Es ist ein richtiges Leckerli in
der bisherigen Ausstellungslandschaft im
Vogtland entstanden. Mit der gemeinsamen
Kunstausstellung von Hobbykünstlern aus
Bergatreute und unserer Rosenbachgemein-
de ist uns nicht nur bei der feierlichen Eröff-
nung am 15. Februar sondern auch in der Part-
nerschaft mit Bergatreute ein toller Wurf gelungen. Deshalb ist
„Freundschaft“ nicht nur der Name der gemeinsamen Ausstellung
sondern auch Programm. Kombiniert mit dem gemeinsamen Be-
such der neu illuminierten Drachenhöhle, der feierlichen Eröffnung
mit anschließendem Konzert im Weißen Saal und dem gemütlichen
Beisammensein war dieses Wochenende schon etwas Besonderes
in unserer gelebten  über zwanzigjährigen, Partnerschaft mit Ber-
gatreute in Oberschwaben. Von nun an sehen wir so manchen un-
serer Mitbürger, der sich traute, seine Werke im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz auszustellen, sicher mit anderen Augen. Dem
geneigten Schlossbesucher bietet diese Ausstellung in den näch-
sten Wochen einen besonderen Blick auf  Leben und Schaffen un-
serer Bürger. Sie macht hoffentlich dem einen oder anderen poten-
ziellen Hobbykünstler auch Mut, seine Werke zukünftig auszustellen
oder der Partnerschaft mit Bergatreute auf anderem Wege neue Im-
pulse zu verleihen. Die ängstliche Erwartung über den Erfolg dieser
gemeinsamen Hobbyausstellungen ist in helle Begeisterung um-
geschlagen. Der Wunsch nach weiteren Veranstaltungen für jeder-
mann aus unseren Gemeinden  war schnell ausgesprochen. Favorit
war eine gemeinsame Fotoausstellung, für die es jede Menge se-
henswertes Material unter den vielen Hobbyfotografen aus unseren
Orten geben dürfte. Den Termin dazu sollten wir schon jetzt festle-
gen, denn das Kreuzgewölbe ist für die nächsten 2 Jahre schon
ausgebucht.

Wenn es so weiter geht, kann unser Leubnitzer Schloss eine ganz
besondere Erfolgsgeschichte werden. Ein touristischer  Magnet ist
es schon. 5.700 Besucher (zahlende und nicht zahlende) wurden
seit dem 20. April 2013 von unseren ehrenamtlichen  Fördermitglie-
dern empfangen, durch die Ausstellungen geführt oder bei Konzer-
ten und Veranstaltungen betreut. „Nebenbei“ verlangt die laufende
Vereinsarbeit und Ausstellungsvervollkommnung sowie die Vorbe-
reitung des diesjährigen Schloss- und Mühlenfest auch ihren zeitli-
chen Tribut und viel persönliches Engagement. Auch wenn sich zu-
sehends Helfer finden (leider sind es immer noch zu wenig), wäre
es sicher für so manchen Rosenbacher nicht nur interessant son-

dern auch erfüllend, sich in seiner Freizeit in dieses touristische
Highlight unserer Rosenbachgemeinde einzubringen. Voll des
Lobes waren unsere Gäste  über unseren Personenaufzug der Geh-
behinderten, der die problemlose Teilnahme an Trauungen, Kon-
zerten sowie den Ausstellungsbesuch im oberen Geschoss ermög-
licht. Einzig der Zustand unseres Parks und des Parkplatzes am
Bürgerhaus stehen immer häufiger in der Kritik. Die Pläne dazu lie-
gen schon lange in der Schublade, allein am Willen zur Umsetzung
fehlt es noch. 

Turbulent ging es zeitweise auch bei unseren kommunalpoliti-
schen Befindlichkeiten zu. Während vorzeigbare kommunalpoliti-
sche Erfolge eher ausgeblieben sind, haben die Diskussion und
das Abstimmungsergebnis zum Erhalt der Ortschaftsräte doch so
manchen unserer Bürger tief  bewegt. Ob die Abschaffung der Ort-
schafträte den so dringend benötigten Ruck für die Arbeit von Ge-
meinderat, Bürgermeister und Verwaltung bringt, darf nach den
bisherigen Erfahrungen zumindest genau so bezweifelt werden,
wie eine Verbesserung der Wahrnehmung ortsteilspezifischer Inter-
essen durch die politisch Verantwortlichen. Oft genug mussten seit
der Gründung der Rosenbachgemeinde über die Ortschafträte
wichtige Belange mehrfach nachgefragt oder richtig gestellt wer-
den – zu viele Antworten und Entscheidungen stehen bis dato noch
aus. Wie wird es mit den schon lange, noch von den damals selbst-
ständigen Gemeinden geplanten investiven Maßnahmen weiter
gehen? Wann und wie wird die Anlage 1 zum Vereinigungsvertrag
umgesetzt? Wer fördert zukünftig den Partnerschaftsgedanken mit
Bergatreute? Wer sorgt dafür dass unsere touristische Zielsetzung
nicht vergessen wird? Wer setzt diese um? 

Wird die Nutzung kommunaler Gebäude, wie Bürgerhäuser etc.
Opfer finanzieller Befriedung der Verwaltung oder im Interesse der
Bürger und Vereine geklärt? Noch gibt es mehr Fragen als Antwor-
ten. Zuviel ist liegen geblieben!  Die neuen Gemeinderäte  erwartet
jede Menge Arbeit zur Erledigung der bereits vorgetragenen orts-
teilspezifischen Erfordernisse und Interessen und noch mehr
Durchsetzungsvermögen bei der gerne und oft propagierten gleich-
berechtigten Umsetzung.

In den nächsten Tagen gilt es, engagierte Bürger in allen unseren
Ortteilen zu finden und anzusprechen, die sich bewusst den neuen
Bedingungen der zukünftigen Ratsarbeit stellen und die Erwartun-
gen der Bürger in den Ortsteilen auch wirklich erfüllen können. Für
Bewerber aus allen Ortteilen stehe ich gerne jederzeit zur Verfü-
gung, um ggf. Zweifel auszuräumen, Mut zu machen oder auch das
vorgeschriebene Bewerbungsverfahren mit zu begleiten. An dieser
Stelle kann ich nur jeden, der etwas für die Gemeinde Rosenbach
bewegen möchte, auffordern und Mut machen, sich als Kandidat
für den Gemeinderat zu bewerben.

Am Wahltag  liegt es einzig in der Hand der Rosenbacher Wähler,
ob fundamentierte kommunalpolitische Arbeit oder populistisches
Erscheinen bisheriger und neuer Gemeinderäte unsere weitere 
Rosenbacher Zukunft bestimmen werden.

Ihr Ortsvorsteher von Leubnitz
Eberhard Prager

Nachrichten
aus

Leubnitz
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                     Der Leubnitzer SV 1898 e. V. wünscht 
allen Mitgliedern und deren Familien, den Sponso-
ren und Freunden des Vereins eine besinnliche Ad-
ventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen 
guten  Rutsch ins neue Jahr sowie viel Glück und 
Gesundheit im Jahr 2018!
Vorstand des Leubnitzer SV 1898 e. V.
 

Ab Anfang Januar 2018 beginnt der Kartenvorverkauf für 
unsere Faschingsveranstaltung bei den bekannten Vorver-
kaufsstellen in der Bäckerei und bei Fam. Mergner. 

Schlossnachrichten

All unseren Besuchern und Unterstützern wünschen 
wir eine besinnliche Adventszeit und 

ein frohes Weihnachtsfest.
Viel Glück und Erfolg sowie Gesundheit im Jahr 2018!

Förderverein „Freunde des Leubnitzer Schlosses“ e.V. 

Wir bedanken uns bei Wolfgang und Isolde Seifert  
für den wunderschönen Weihnachtsbaum  

für unser Foyer im Schloss Leubnitz
Förderverein „Freunde des Leubnitzer Schlosses“ e.V.

Sonderöffnungszeiten 
zu Weihnachten und zum Jahreswechsel
Zum Jahreswechsel 2017/2018 gelten im Schloss folgende Son-
deröffnungszeiten:

24.-25.12.2017 geschlossen
26.12.2017 13.00 – 16.00 Uhr
27.12.2017 09.00 – 16.00 Uhr
28.12.2017 09.00 – 13.00 Uhr
29.12.2017 geschlossen
30.12.2017 13.00 – 16.00 Uhr
31.12.2017 10.00 – 14.00 Uhr
01.01.2018 geschlossen

Ab 02.01.2018 gelten wieder die üblichen Öffnungszeiten des 
Schlosses:  Montag und Donnerstag  09.00 – 13.00 Uhr
  Dienstag und Mittwoch  09.00 – 16.00 Uhr
  Freitag  geschlossen
  Samstag / Sonntag / Feiertag  13.00 – 16.00 Uhr
Wir bitten um Beachtung!

Wir wünschen allen Lesern des Rosenbacher Anzeigers  
eine ruhige und besinnliche Adventszeit!

Das Team vom Schloss Leubnitz
..........................................................................................................

Frohe Weihnachten und die besten Wünsche 
zum neuen Jahr, verbunden mit dem Dank 

für das bisher entgegengebrachte Vertrauen.
   

 
 

 
 

 

   
 

 
 

 
 

Andreas Spörl - Zimmerermeister -
Am Waschteich 2 • 08539 Rodau

Telefon: 037435/51610 • Mobil: 0172/7822189
Zimmerei-Spoerl@gmx.de

Mit den allerbesten Weihnachtsgrüßen für Sie und 
Ihre Famlie verbinde ich meinen Dank für Ihr 
Vertrauen in meine Arbeit und wünsche Ihnen 

für das neue Jahr viel Glück und Erfolg!

Tel.: 037432/28963
Mobil: 0173 / 8450235

Kleintier-Sprechstunde:
Mo./Mi./Fr.: 16.00 – 18.30 Uhr, 
Sa.: 11.00 – 12.00 Uhr
sowie nach tel. Vereinbarung

Tierarztpraxis Sandra Jahn
Hauptstraße 6b, 08539 Rosenbach OT Unterpirk

Leubnitzer Straße 35 | 08539 Rodau | Tel.: 037435-5358

KFZ - MEISTERBETRIEB
FREIE WERKSTATT

Auto
Morgenstern
auto-morgenstern.com

HU
*

FÄLLIG? 

JETZT 

NEU

3x wöchentlich bei uns - einfach Termin vereinbaren...

*durch amtlich 
anerkannte Prüforganisation

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr verbunden mit Dank 
für die vertrauensvolle Zusammenarbeit.
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Angeln- Fischen
Der erste Fischereischeinlehrgang des Jahres 2018 nach säch-
sischen Fischereigesetz von 2007 beginnt am Sonnabend, den 
06.01.2018 in der Gaststätte „Auerbachs Keller“ in Plauen. Beginn 
09.00 bis 15.00 Uhr. Die weiteren Lehrgangstage sind die darauf 
folgenden 4 Sonnabende. Einen Fischereischein benötigen alle, 
die in Deutschland angeln gehen oder ein Gewässer pachten und 
bewirtschaften wollen. Auch Eigentümer von Gewässern, die die-
ses zur Fischzucht nutzen , brauchen diese Genehmigung.
Mindestalter ist entsprechend SächFiGes 14 Jahre zum Zeitpunkt 
der Prüfung Ende Februar 2018. Kinder von 9 – 16 Jahre können 
einen Jugendfischereischein ohne Lehrgang und Prüfung erwer-
ben, dürfen damit aber nur unter Aufsicht eines erwachsenen 
Fischereischeininhabers bzw. nach 1-jähriger Mitgliedschaft in 
einem Angelverein und des entsprechenden Gewässererlaubnis-
scheines auch allein angeln. Es wird ein den Tatsachen entspre-
chendes Farbpassbild am 1. Lehrgangstag benötigt.
Es sind auch Geschenkgutscheine möglich.

Weitere Fragen und Anmeldung an Hans Gerber, Schneckengrü-
ner Str.22, 08548 Rosenbach, OT Syrau, Tel. -Nr. 037431 / 86667, 
E-Mail: vogtlandangeln@t-online.de

Änderung der Satzung der 
Jagdgenossenschaft Schneckengrün

Die Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft Schne-
ckengrün hatte am 24.03.2017 folgende Änderung der Satzung 
der Jagdgenossenschaft beschlossen: 
Änderungsbestimmung
§ 7 Absatz (3) wird wie folgt neu gefasst:
(3) Die Einladung zur Versammlung erfolgt mindestens zwei 
Wochen vorher durch ortsübliche Bekanntmachung und der 
Veröffentlichung im „Rosenbacher Anzeiger“ sowie die Anga-
ben über Ort und den Zeitpunkt der Versammlung und die Be-
kanntgabe der Tagesordnung.
Die Satzung wurde gem. § 11 Abs. 3 Sächsisches Jagdgesetz ge-
nehmigt:
Plauen, den 03.11.2017

Untere Jagdbehörde 
..........................................................................................................

Augenoptik
- Hörgeräte -

KARL juechser Dipl.-AO (FH)

Mitglied der größten Leistungsgemeinschaft unabhängiger Akustiker Deutschlands

07952 Pausa-Mühltroff , Untere Kirchstraße 9
Tel: 03 74 32 / 2 03 39, www.optik-juechser.de

Frohe Weihnachten wünscht

FUNDSACHE - 
Schlüssel gefunden im OT Leubnitz
Bei der Leerung der Kleidercontainer im OT Leubnitz (beim 
Bürgerhaus) wurde im Oktober ein Schlüsselbund gefunden.

Wer einen Schlüssel vermisst, kann sich im Schloss melden.

Frohe Weihnachten und die besten Wünsche
 zum neuen Jahr, verbunden mit dem Dank für das 

bisher entgegengebrachte Vertrauen.

Metallbau Broßmann
Paul-Seifert-Straße 2A, 08548 Syrau

Telefon: 037431 4172

Weihnachtsbaumverkauf   
   mit Glühwein bei Seifert GbR

zum Selberschneiden in der Kultur in 08539 Leubnitz
an den Samstagen: 09.12. & 16.12. sowie  
Sonntagen: 10. & 17.12.17 von 9.00-14.00 Uhr

Telefon: 037431 3683
Wir wünschen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und alles Gute für das Jahr 2018.
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Fußballtermine SC Syrau

1. Männermannschaft Vogtlandliga:
Samstag, 02.12.  14 Uhr  VfB Auerbach 2 - SC Syrau
Sonntag,  17.12.   14 Uhr  Vorrunde Hallenpokal der Freien 
  Presse, Kurt-Helbig-Sporthalle 
  Plauen

2. Männermannschaft Kreisliga:
Samstag, 02.12.  14 Uhr  SG Straßberg - SC Syrau 2

A-Junioren SpG SC Syrau/SG Jößnitz:
Freitag, 29.12.  09 Uhr  Vorrunde Hallenpokal, 
  Kurt-Helbig-Sporthalle Plauen

C-Junioren SpG SG Jößnitz/SC Syrau: 
Samstag, 23.12.  09 Uhr  Vorrunde Hallenpokal, 
  Sporthalle Wieprechtstraße Plauen

E-Junioren:
Samstag, 02.12.  12 Uhr  Zwischenrunde Hallenkreismeister-
  schaft, Sporthalle Wieprechtstraße 
  Plauen

Kita Märchenwald sagt Danke

Im Namen der Kinder, der Erzieher und des Elternrats möchte sich 
die Kita Märchenwald herzlich für alle bisherigen Spenden und die 
tatkräftige Unterstützung zur Realisierung der geplanten Kinder-
küche bedanken. Wir sind unserem gemeinsamen Ziel Schritt für 
Schritt näher gekommen und es fehlt nicht mehr viel bis zu den 
leuchtenden Augen der Kinder in der Kinderküche. 

Auch dieses Jahr wird die Kita Märchen-
wald wieder mit auf dem Weihnachtsmarkt 

in Syrau zum 3. Advent sowie bei der  
Rentnerweihnachtsfeier mit liebevoll  

Gebasteltem und Gebackenen  
                    vertreten sein.

Die Kita Märchenwald wünscht Allen ein schönes, 
ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr.
.....................................................................................

Der Vorstand des SC Syrau 1919 e.V. wünscht allen 
Mitgliedern des Vereins, Sponsoren und treuen Fans

Der MGV „Harmonie“ Syrau und der 
Feuerwehrverein Syrau laden Euch ein:

Weihnachtsmarkt am Höhlenheim

Am 17.12.2017  
ab 14:00 Uhr freuen wir uns auf euch.

14:00 Uhr  Eröffnung mit dem Posaunenchor 
Syrau

14:45 Uhr  Auftritt der Kita „Märchenwald“ 
Syrau anschließend Besuch des 

Weihnachtsmannes mit seinem Gefolge

16:30 Uhr  Theaterstück des MGV „Harmonie“ 
Syrau (Schwank: Geiselnahme am Polterabend)

Leckeres vom Grill, duftender Glühwein 
und einiges mehr wartet auf euch.

Der MGV „Harmonie“ Syrau 1902 e.V

Du weißt, er wird kommen, der 
Abschied. Bald demnächst, heu-
te oder morgen. Du kannst ihm 
nicht ausweichen. Jeder wird 
ihm begegnen. Er kommt unge-
fragt, ungeplant - und doch oft 
zu früh.

Wir mussten Abschied nehmen von

Gerd Seffner
der am 08.11.2017, plötzlich und für uns alle unfass-
bar, aus unserer Mitte gerissen wurde.
Wir verlieren mit ihm einen guten Freund und Un-
terstützer unserer Vereine sowie ein echtes Syrauer 
Original. Du wirst uns fehlen, gerne denken wir an 
die schönen Stunden mit Dir zurück.
Unsere aufrichtige Anteilnahme in diesen schweren 
Stunden gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

In Dankbarkeit und liebevoller Erinnerung

Dorfclub Syrau e.V.
SC Syrau 1919 e.V.
MGV “Harmonie” Syrau 1902 e.V.
Feuerwehrverein Syrau

Skatturnier
Wann ?   Freitag, 29.12.2017
 ab 14:00 Uhr
Wo ?   Sportlerheim, Syrau
Startgebühr?   5,00 €

!!! Gespielt wird nach der Altenburger Skatordnung !!!
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Hallo an alle Freunde des MGV Syrau…

hier nun einmal aktuelle Vereinsnachrichten aus unserem Chor- 
leben. Der Monat Oktober war für unseren kleinen Verein schon ein 
Kraftakt, möchte man meinen.
Los ging es mit dem Auftritt in Leubnitz am 1.10. im Rahmen des 
Festwochenendes zum 25-jährigen Bestehens der Partnerschaft 
zwischen den Gemeinden Rosenbach/Vogtl. und Bergatreute. Im 
Rahmen dieser Festlichkeit gestalteten wir die Gedenkveranstaltung 
am Leubnitzer Denkmal für die Opfer von Kriegen und Gewalt mit.  
Den Abschluss dieses Treffens bildete das gemütliche Beisammen-
sein im Bürgerhaus mit drei von uns vorgetragenen Liedern.
Keine Stunde später lud unser Vorstand dann ins Sportlerheim  
Syrau zu unserem geplanten Schlachtfest ein. Gemeinsam mit 
unseren Frauen und Kindern verbrachten wir einen sehr schönen 
Abend mit Liedern, Gesprächen und Tanz. Die warmen Leckereien 
von der Metzgerei Eisenschmidt und die Schlachtplatten von der 
Thierbacher Fleischerei wurden sehr gut angenommen. Die vorbe-
reiteten Beutel mit hausschlachtener Wurst für jeden Sänger waren 
als Geschenkidee eine schöne Abwechslung. Ich bin mir sicher, 
dass mittlerweile nichts mehr übrig ist.
Zwei Tage später luden wir zu unserem traditionellen Singen an 
die Syrauer Windmühle ein. Dieses Jahr hatten wir die Rosenbach-
taler Blasmusikanten zu Gast. Unser Liedermeister hatte unser Pro-
gramm in zwei Teilen geplant. Im ersten Teil waren die klassischen 
Lieder eines Männergesangvereines zu hören. Im zweiten Teil ga-
ben wir unser modernes Liedgut zum Besten. Zwischen den beiden 
Teilen und nach unserem Auftritt spielten die Rosenbachtaler Blas-
musikanten auf.
Für die Verpflegung unserer Gäste sorgten einmal mehr unsere 
Frauen mit selbstgebackenem Kuchen sowie Kaffee und manchmal 
Glühwein. Das Wetter hatte ein Einsehen mit uns. Der Wind reichte 

Tobertitz · Am Goldbach 40A
08538 Weischlitz

Tel. 037435 . 53 00
fernseh-frank@t-online.de
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& 
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FRANK

HD-TV · DIGITAL-SAT
Service - Beratung - Verkauf

INTERNETPAKETE - DSL + TELEFON
VOM FACHMANN

AA m Ende des Jahres danken wir m Ende des  Jahres  danken wir 
für die gute Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen für die gute Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen 

und wünschen Ihnen frohe Weihnachten und wünschen Ihnen frohe Weihnachten 
und für das kommende Jahr und für das kommende Jahr 

viel Glück, Gesundheit und Erfolg.viel Glück, Gesundheit und Erfolg.

jedoch für das Drehen der Flügel nicht aus. Hier ein besonderer 
Dank an alle fleißigen Helfer, Frauen und Organisatoren, die den 
ganzen Tag im Einsatz waren. 
Am 14.10. waren wir dann zum Herbstsängertreffen in Weischlitz 
eingeladen. Mit dem Bus fuhr eine kleine Gruppe über Rodau dann 
zum Auftrittsort, wo der Rest unserer Sänger schon auf uns warte-
te. Kaum angekommen bat unser Liedermeister auch gleich zum 
Einsingen. Neben den Chören unserer Chorgemeinschaft waren 
der Siedlerchor Sorga sowie der gemischte Chor aus Planschwitz/
Magwitz eingeladen und trugen zum Gelingen des Programms bei. 
Als wir an der Reihe waren sangen wir „Die Harmonie“, „ In die Fer-
ne“ und unser neues Lied „Das Vogtlandlied“ (Vom grauen Felsen) 
welches sehr gut geklappt hat. Im Anschluss an das Programm um-
rahmte ein DJ mit Tanzmusik den Abend, ehe 23.00 Uhr der Bus die 
feierwütige Meute abholte.
Eine Woche später trafen wir uns zum Kegelturnier im Holzfäller zu 
Mehlteuer. Wieder waren viele Sänger mit Frauen und auch Kindern 
vertreten. Nach gutem Essen wurde es dann sportlich. Sowohl Män-
ner als auch die Frauen kegelten um den „Hans-Ziehr-Pokal“. Am 
Ende der drei Runden kam es zu folgenden Ergebnissen:
1. Platz Damen: Karin Böhme 1. Platz Herren: Pierre Wunderlich
2. Platz Damen: Jessica Gebelein 2. Platz Herren: Christian Schubert
3. Platz Damen: Alexandra Fleck 3. Platz Herren: Sebastian Herda
Und unsere jüngste Teilnehmerin Leonie Wunderlich durfte auch 
nicht fehlen. Es war ein schöner und gelungener Abschluss für den 
Oktober.
Wir möchten die Gelegenheit nutzen, uns uns auch bei allen Unter-
stützern und Sponsoren zu bedanken. 

Euer Schriftführer Pierre Wunderlich

Herrenstr. 8

07919 Mühltroff   

036645/22386

0172/9274419
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Neues Recht auf unseren Straßen 

Traurige Statistiken
Im ersten Halbjahr 2017 sind bei Verkehrsunfällen auf deutschen 
Straßen 1.536 Menschen gestorben. Das meldet das Statistische 
Bundesamt. Laut den vorläufigen Zahlen sind das 90 Personen 
mehr als im Vorjahreszeitraum- ein deutlicher Anstieg um 6,2 Pro-
zent. Pro eine Million Einwohner starben damit im ersten Halbjahr 
19 Menschen im Straßenverkehr. Insgesamt nahm die Polizei in 
den ersten sechs Monaten dieses Jahres auch mehr Unfälle auf 
als im ersten Halbjahr 2016: Die Zahl stieg um 2,7 Prozent auf 
rund 1,28 Millionen. Davon gab es bei 1,14 Millionen Unfällen 
ausschließlich Sachschäden (+ 3,0 Prozent), bei 142.800 Unfäl-
len (+0,1 Prozent) kamen Personen zu Schaden. Die Zahl der 
Verletzten ging um 0,2 % auf etwa 183.900 Personen zurück. In 
Brandenburg ist das Risiko, im Verkehr ums Leben zu kommen, 
am höchsten: Pro Millionen Bewohner meldete das Statistische 
Bundesamt 29 Getötete. Dahinter folgen Niedersachsen und Thü-
ringen mit jeweils 27 Verkehrstoten. Sicherer ist das Leben in den 
großen Städten – in den drei Stadtstaaten Hamburg, Berlin und 
Bremen starben nur acht, vier und zehn Menschen pro eine Million 
Einwohner. Von den Flächenländern ist Nordrhein-Westfahlen mit 
12 Getöteten pro eine Million Einwohner am wenigsten gefährlich. 
Geisterfahrerunfälle aus dem Jahr 2016. Im vergangenen Jahr 
gab es nach Informationen des ADAC 2.200 Geisterfahrer-Warn-
meldungen im deutschen Verkehrsfunk. Besonders Nordrhein-
Westfahlen stand im Fokus, aber auch in Bayern und Niedersach-
sen sind besonders viele Falschfahrer-Meldungen ausgestrahlt 
worden. Wenn es um die Länge des Autobahnnetzes geht, liegen 
die Stadtstaaten Berlin, Hamburg und Bremen vorn. Dies liegt ver-
mutlich an der höheren Anschlussstellendichte der Autobahnen, 
glaubt der Automobilclub. 2016 gab es auf deutschen Autobah-
nen und autobahnähnlich ausgebauten Bundesstraßen 60 Unfälle 
wegen Geisterfahrern. Zwölf Menschen verloren dabei ihr Leben 
– weniger als 3 % aller auf diesen Straßen getöteten Menschen. 
Besonders die Wochenenden sind lt. ADAC Geisterfahrer – Zeit. 
20 % aller Falschfahrten sind an Sonntagen, 17 % an Samstagen 
registriert worden. Die andern Wochentage kamen auf Anteile von 
12 bis 14 %. Zwischen 5 und 9 Uhr morgens besteht das geringste 
Risiko, einem Falschfahrer zu begegnen. Zwischen 22 und 5 Uhr 
morgens ist die Gefahr am größten. Die meisten Geisterfahrer sind 
männlich – nämlich mehr als 70 Prozent. 
Verfahren trotz Navi
Deutschlands Autofahrer verlieren laut einer aktuellen Studie des 
Autovermieters Enterprise mehrere Millionen Stunden Zeit jeden 
Monat, weil sie sich verfahren. Exakt 9,4 Millionen Stunden – wenn 
man die Selbsteinschätzung der Autofahrer hochrechnet. 95 % der 
1.000 befragten Autofahrer gaben an, entweder ein eingebautes 
oder ein mobiles Gerät mit Navigationsfunktion im Fahrzeug zu 
haben. Dennoch verfahren sich 81 % der Befragten regelmäßig. 
Männer verfahren sich seltener – oder wollen es nicht zugeben. 
Laut Studie sagen 22 % der Männer, dass sie sich „nie“ verfahren, 
was nur 15 % der befragten Frauen von sich behaupten. Im inter-
nationalen Vergleich verfahren sich die Deutschen mit 26 Minuten 
pro Monat am wenigsten: Die befragten Franzosen kommen auf 
36 Minuten, die Iren und Briten jeweils auf 28 Minuten. Falls das 
Navi oder Handy ausfällt, stehen die Chancen, den richtigen Weg 
zu finden, schlechter als vor einigen Jahren. Noch vor 5 Jahren 
hatte fast die Hälfte (46 %) der befragten Deutschen eine Straßen-
karte dabei, heute nur noch jeder Dritte (31%). Und nur noch 17 % 
drucken sich eine Wegbeschreibung aus.      
Winterdienst
Das OLG Hamm hat sich zum Winterdienst von Kommunen ge-
äußert. Demnach gibt es außerorts keine umfassende Räum- und 
Streupflicht. Der Träger der Straßenbaulast muss außerhalb ge-
schlossener Ortschaften nur dann Unfällen bei Glatteisgefahr 
vorbeugen, wenn es sich um eine „besonders gefährliche Stelle“ 
handelt. Dies liegt aber nur dann vor, wenn der Fahrzeugführer 
den gefährlichen Straßenzustand selbst bei genauer Beobachtung 
nicht oder nicht rechtzeitig hätte erkennen können. Dabei spielt 
auch die Wichtigkeit der Straße eine Rolle: Handelt es sich um 
eine häufig und von vielen Fahrern genutzte Straße? Dann kön-
nen Verkehrsteilnehmer eher erwarten, dass überall geräumt und 

gestreut ist. Anders ist dies bei Straßen auf denen geringeres Ver-
kehrsaufkommen herrscht. OLG Hamm

Die Weihnachtsfabel der Tiere

Die Tiere disputierten einmal über Weihnachten… Sie stritten, was wohl 
die Hauptsache an Weihnachten sei. „Na klar, Gänsebraten“, sagte der 
Fuchs. „Was wäre Weihnachten ohne Gänsebraten?“ „Schnee“, sagte 
der Eisbär. „Viel Schnee.“ Und er schwärmte verzückt von der weißen 

Weihnacht. Das Reh sagte: „Ich brauche aber einen Tannenbaum, sonst 
kann ich nicht Weihnachten feiern.“ „Aber nicht so viele Kerzen“, heulte 
die Eule. „Schön schummrig und gemütlich muss es sein. Stimmung ist 
die Hauptsache.“ „Aber mein neues Kleid muss man sehen“, sagte der 

Pfau. „Wenn ich kein neues Kleid kriege, ist für mich kein Weihnachten.“ 
„Und Schmuck!“, krächzte die Elster. „Jedes Weihnachten bekomme ich 

was: einen Ring, ein Armband. Oder eine Brosche oder eine Kette. Das ist 
für mich das Allerschönste an Weihnachten.“ „Na, aber bitte den Stollen 
nicht vergessen“, brummte der Bär, „das ist doch die Hauptsache. Wenn 
es den nicht gibt und all die süßen Sachen, verzichte ich auf Weihnach-

ten.“ „Mach´s wie ich“, sagte der Dachs, „pennen, pennen, pennen. Das 
ist das Wahre. Weihnachten heißt für mich: mal richtig pennen.“ „Und sau-
fen“, ergänzte der Ochse. „Mal richtig einen saufen – und dann pennen.“ 

Aber da schrie er „Aua“, denn der Esel hatte ihm einen gewaltigen Tritt 
versetzt. „Du Ochse du, denkst du denn nicht an das Kind?“ Da senkte 

der Ochse beschämt den Kopf und sagte: „Das Kind. Jaja, das Kind – das 
ist doch die Hauptsache. Übrigens“, fragte er dann den Esel, „wissen das 

eigentlich die Menschen?“ (Ingeborg Hildebrandt) 

Eine schöne Adventszeit und friedliche, gesegnete Weihnachten
Ihre Fahrschule Syrau !

Ein herzliches Dankeschön an alle 
unsere lieben Fahrgäste und Freunde.

Ich wünsche Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest, Glück und Gesundheit 

für das kommende Jahr!

Ihr Spezialist 
für 

Tagestouren

BUSTOURS

Gunter Drechsel
Bergstraße 35  0172 - 3 77 09 31
08523 Plauen mail@bustours-drechsel.de

GBGB

Anwaltskanzlei
Geyer-Buntrock & Coll.

Moritzstraße 53 · 08523 Plauen
 Telefon: 03741 - 30 08 82 · Telefax: 03741 - 15 35 26

www.geyer-buntrock.de · E-Mail: info@geyer-buntrock.de

· Wirtschaftsrecht · Arbeitsrecht · Verkehrsrecht
· Steuerrecht · Erbrecht

· Immobilien-, Wohneigentums- und Mietrecht 
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Gemeinderatssitzung, den 30. Juni 1889 in Syrau 
Zu der Sitzung hatten sich eingefunden: Gemeindevorstand  
G. Hempel, Gemeindeältester F. Zaumseil ferner die Herren Gott-
fried Hempel, J. Dietzsch, H. Holzmüller, L. Feustel, K. Richter,  
G. Örtel, G. Hahn und Chr. Schmidt. 

1. Es liegt zunächst ein Gesuch des Korbmachers Wilhelm Zeh 
vor, gerichtet an die Königliche Amtshauptmannschaft und zur 
gutachtlichen Aussprache zurückgegeben an den Gemeinderat. 
In dem selben bittet der Bittsteller um Konzession zum Flaschen-
bierschankbetrieb, in seinem zum Hause gehörigen Garten. Nach 
erfolgter Aussprache, bei welcher von mehreren Seiten hervorge-
hoben wird, dass insbesondere der in den betreffenden Schreiben 
angeführte Umstand, er habe sich kümmerlich zu behelfen, nicht 
auf Wahrheit beruhe und dass ausserdem ein Bedürfnis nicht vor-
liege. Die Abstimmung ergibt Ablehnung sämtlicher 9 abgegebe-
ner Stimmen. 

2. Weiter wird zur Wahl eines Trichinenbeschauers geschritten. 
Von 9 abgegebenen Stimmzetteln lauteten 8 auf den Namen An-
ton Örtel. Somit wäre der selbe gewählt. 

3. Bezüglich der Reparatur des Dorfbrunnen wird beschlossen die-
selbe auszuschreiben und dann die Auswahl sich vor zu behalten. 

4. Es liegt ferner ein Bittgesuch der Gemeinde Drebach um Un-
terstützung vor. Genannte Gemeinde ist durch Hagelschlag und 
Wolkenbrüche arg heimgesucht worden. Die Versammlung be-
schliesst, eine öffentliche Sammlung in der Gemeinde erst später 
vorzunehmen, da bei den heurigen Witterungsverhältnissen auch 
noch anderen Ortes Gewitterschäden eintreten können. 

5. Auf Anordnung der Königlichen Amtshauptmannschaft soll für 
Einrichtung eines Ortsgefängnisses Sorge getragen werden. Das-
selbe soll im hiesigen Gemeindehaus vorschriftsmässig eingerich-
tet werden. 

6. Es wird beschlossen, den vagabundierenden Schulknaben Otto 
Wolf nach seiner Habhaftwerdung in eine Besserungsanstalt un-
terzubringen und die Kosten der Verpflegung, soweit dieselben 
nicht aus dem Vermögen des Genannten gedeckt werden können, 
aus Gemeindemitteln zu bestreiten. 

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben: Gustav Heinze 
Schriftführer, G. Hempel Gemeindevorstand, F. Zaumseil Gemein-
deältester 

Ortschronist: Frank Wunderlich

Historisches aus Syrau

Peter Röthling   Maurermeister
Frotschauer Str. 34  08548 Rosenbach/V.

OT Syrau Tel.: 037431 / 3519  Fax: 86077
Handy:  0176 23 48 66 15

Das Jahr 2017 neigt sich 
dem Ende entgegen.
Wir haben Erfolge verzeichnet       
sowie auch manche
Herausforderung bestritten.

Mein Dank gilt allen für Ihr
entgegengebrachtes Vertrauen
und die gute Zusammenarbeit.

Für das Jahr 2018 wünsche ich
meiner Kundschaft und Ihren
Familien Gesundheit, Glück 
und Zufriedenheit.

Lessingstr. 4 • 08548 Syrau 
TEL: 037431 - 868 896; FAX: 037431 - 868 895

PFLEGEDIENST

S teffi S achs
Von ganzem Herzen wünschen wir unseren Patienten und deren 

Angehörigen eine besinnliche Weihnacht, ein zufriedenes Nachdenk en 
über Vergangenes, ein wenig Glaube an das Morgen

und Hoffnung für die 
Zukunft.

Das alte Jahr neigt sich dem Ende zu.
Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie

ein besinnliches Weihnachtsfest
sowie einen friedlichen Jahresausklang, 

Gesundheit und auch das notwendige Stück 
Gelassenheit für das kommende Jahr.

Ihre Fußpflege & Kosmetik
Regine Eickner

Höhlenberg 13
08548 Rosenbach/Vogtl. OT Syrau

Tel.: 036621 / 21497 • Mobil: 0162 / 435 94 23
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Der Heimatverein Fröbersgrün sagt Danke! 

Anlässlich des 25-jährigen Beste-
hens pflanzten wir gemeinsam eine 
Linde und möchten uns bei den 
langjährigen und treuen Mitgliedern 
bedanken.

Der Baum wurde von 
Winfried Dressel gesponsert.

 

Wir wünschen allen eine 
besinnliche Weihnachtszeit.
 ...........................................................

Die Kalender 2018 sind eingetroffen und können in 
der Firma (Braugasse 4a in Pausa) abgeholt werden.

Kuchen – Torten – Partyservice

Katrin Schuster – Konditormeisterin – 

Vorstadt 44 | 07952 Pausa | Tel: 037432-22067

Unsere Preise? ...absolut günstig, rufen Sie an!

Ich wünsche meinen Kunden ein schönes
Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.
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Charakteristik der vogtländischen Landschaft
Dieser Aufsatz erschien 1936 in der Heimatzeitschrift “Vogtland”

Das Vogtland gehört zu jenen 
kleinen Landschaftsflecken, de-
ren Eigenart und wundersame 
Schönheit nicht mit einem einma-
ligen “Hineingucken” erschöpft 
werden kann – weder vom 
Einheimischen noch vom Frem-
den. Wer sich vom “alten Land 
der Vögte” einen tiefen, geschlos-
senen Eindruck verschaffen will, 
der kann es nicht vom D-Zugfens-
ter oder vom Auto aus, sondern 
der muss derbe Wanderstiefel an-
ziehen, die Reisestraßen verlas-
sen und den Mut finden, Wege zu 
gehen, die selbst auf der Gene-
ralstabskarte nicht verzeichnet sind. Und dies nicht einmal, zwei-

mal sondern Monate hindurch. 
Dann wird sich das Vogtland wie 
eine verschlossene Blume unter 
den ersten goldenen Strahlen des 
Morgenlichts auffalten, dann wird 
es sich aus einem kleinen, unan-
sehnlichen und unscheinbaren 
Landstrich in eins der reizvollsten 
und kostbaren Wunderländchen 
verwandeln.
Die vogtländische Landschaft ist 
wie ein freundlicher Mensch, der 
dauernd zu schenken vermag und 
dabei immer mit neuen, nicht ge-

ahnten Geschenken aufzuwarten weiß.
Das Vogtland ist das Land der kleinen Gegensätze und des dau-

Historisches aus Mehltheuer
ernden Wechsels. In 
einer so gearteten 
Landschaft prägen 
sich Jahreszeiten be-
sonders deutlich aus. 
Im Oktober schickt 
dann der Winter sei-
ne ersten Boten. Der 
Wind beginnt zu pfei-
fen und zu winseln. 
Regen und Schnee-
schauer ziehen strich-
weise durch das Land, 
erste Schneeflocken 
rieseln. Der Frühling kommt langsam und leise, er muss sich 
Baum für Baum und Strauch für Strauch erkämpfen. Hat er sich 
endlich den Sieg errungen, dann herrscht in der vogtländischen 
Landschaft Jubel und Fröhlichkeit.
Der Verfasser Harri Müller feierte am 24.12.1992 seinen 80. Ge-
burtstag. Mit Dankbarkeit erinnern sich seine ehemaligen Schüler 
noch heute an sein Wirken, das bei ihnen Liebe zur Heimat und 
zur deutschen Sprache geweckt hat. 1995 feierten seine Schüler 
(Mittelschule Klasse 5 b) das erste Klassentreffen nach 1945.

Günter Zeidler

Pastor-Blume-Straße 50 · 07952 Pausa-Mühltroff  OT Ebersgrün 
Telefon 03 74 32 - 2 03 44 · Mobil 0173-9306660

mail@spenglerei-kunstmann.de · www.spenglerei-kunstmann.de

Besinnliche Festtage und alles 
Gute für das kommende Jahr 
wünscht Ihnen
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Die SG Grün-WeiSS Mehltheuer inforMiert:

Freud und Leid liegen dicht beieinander 
Wieder 10 Siege konnten in den letzten vier Wochen die Grün-
Weißen Keglerinnen und Kegler bejubeln. Nur 5 Niederlagen weist 
die Bilanz aus, aber diese taten meist sehr weh. Unser Bundesli-
gateam verlor beide Heimkämpfe. Beide Male fehlten nur wenige 
Kegel zum Erfolg. Die bisher souverän aufspielende zweite Mann-
schaft musste sich überraschend beim Tabellenletzten in Leipzig 
geschlagen geben. Mehltheuer 3 ging im Göltzschtal beim KSV 
Schwarzhammermühle gnadenlos unter. Auch die Frauen in der 
Verbandsliga hatten beim Gastspiel in Taucha einen gebrauchten 
Tag erwischt. Nun herrscht natürlich keine Untergangsstimmung 
im Verein, denn die zahlreichen Siege sorgten auch für ausrei-
chende Glücksmomente bei den Grün-Weißen Keglern. 
   
Saisonziele weiterhin fest im Blick 
Auch bei einer Niederlage am letzten Vorrundenspieltag auswärts 
beim ungeschlagenen Spitzenreiter in Zwickau ist unsere Erste 
bei der Mission Klassenerhalt weiterhin voll im Soll. Wenn in der 
Rückrunde wieder vier Siege aus 9 Spielen gelingen, sollte der 
Klassenerhalt für eine weitere Bundesligasaison geschafft werden 
können. Es hätte halt noch leichter werden können (siehe oben) !
Die zweite Grün-Weiße Männervertretung hat zwar im Kampf um 
die Tabellenspitze einen Rückschlag erlitten, ist aber noch voll 
im Geschäft, weil der Tabellenführer auch eine Niederlage ein-
stecken musste. Weiterhin beträgt der Rückstand zu Platz eins 
nur zwei Punkte. Aber die Verfolger dahinter nutzten die Patzer 
der Spitzenteams und sind auf Augenhöhe herangerückt. Die 
Spitzengruppe besteht jetzt aus sechs Mannschaften, da ist für 
Spannung im weiteren Saisonverlauf gesorgt. In der Vogtlandliga 
hat sich ein punktgleiches Trio zur Saisonhalbzeit an der Spitze 
abgesetzt und Mehltheuer 3 ist erfreulicherweise dabei. Die bei-
den anderen Teams sind Langenbach und Markneukirchen und 
gegen beide hat man in der Hinrunde gewonnen und das sogar 
auswärts. Logisch, dass man bei unserer Dritten mit dem Platz an 
der Sonne zum Saisonende ein bisschen liebäugelt. Eine hohe 
Leistungsdichte kennzeichnet auch die 2. Verbandsligastaffel der 
Frauen. Sage und schreibe sieben der zehn Mannschaften liegen 
innerhalb von 3 Punkten. Unsere Frauen sind trotz der letzten 
Niederlage immer noch punktgleich mit drei weiteren Teams an 
der Tabellenspitze. Die „Mädels“ haben diese Saison vor allem in 
den Heimspielen sehr gute Ergebnisse erspielt. Um aber bis zum 
Ende oben mitzumischen muss auch auswärts gepunktet werden. 
Für die Mannschaften in den Kreisklassen gab es in den letzten  
4 Wochen nur Siege zu verzeichnen. Die zweite Frauenvertretung 
startete mit zwei Siegen in ihre Zwischenrunde und hat nun sogar 
realistische Chancen den Sprung unter die Top-Drei in der Final-
runde zu schaffen. Die Männerteams Nummer 4 + 5 hatten im 

Berichtszeitraum nur je ein Pflichtspiel zu absolvieren. Beide ge-
wannen ihre Spiele. Die Vierte glänzte dabei mit tollen Ergebnisse 
im heimischen Holzfäller. Die Fünfte gewann völlig überraschend 
beim Tabellenführer in Bad Elster. Nachdem zu Saisonbeginn 
mehr Niederlagen als Siege eingefahren werden konnten, lassen 
diese Leistungen hoffen, dass diese Bilanz bald ausgeglichen 
oder sogar umgedreht werden kann. Dazu Gut Holz!
Lutz Frauendorf, 1. Vorsitzender

Vorschau auf die Spiele der Grün-Weißen: 
2. Bundesliga Ost/Mitte:   
02.12. 13.00 TSV 90 Zwickau gegen GW Mehltheuer Männer I
16.12. 14.00 SV Blau-Weiß Deutzen geg. GW Mehltheuer Männer I

2. Verbandsliga Sachsen: (4. Liga)
09.12. 14.00 GW Mehltheuer Männer II gegen Hohnstädter SV
16.12. 13.00 GW Mehltheuer Männer II gegen 
  SV Rot-Weiss Treuen

1. Bezirksklasse Chemnitz: (6. Liga)
03.12. 09.00 Leubnitzer SV gegen KC Erlbach
10.12. 09.00 KSV Pockau-Lengefeld gegen Leubnitzer SV

Vogtlandliga: (8. Liga)  
09.12. 09:30 GW Mehltheuer Männer III gegen 
  SV BW Oberlauterbach

1. Kreisklasse Plauen / Elstertal: (10. Liga) 
02.12. 13.00 SSV Bad Brambach geg. GW Mehltheuer Männer IV
16.12. 09:30 GW Mehltheuer Männer IV gegen Leubnitzer SV II

2. Kreisklasse Plauen / Elstertal: (11. Liga) 
02.12. 09:30 GW Mehltheuer Männer V gegen Mühltroffer SV III
16.12. 09:30 SG Medizin Bad Elster geg. GW Mehlth. Männer V

2. Verbandsliga Sachsen: (4. Liga)
10.12. 09:15 KSC Reichenbach / Mylau gegen 
  GW Mehltheuer Frauen I
17.12. 09:15 SG Motor Thurm gegen GW Mehltheuer Frauen I

Vogtlandliga: (7. Liga) 
02.12. 10.00 GW Mehltheuer Frauen II gegen SKV Auerbach II
16.12. 10.00 KSV Plauen 04 II gegen GW Mehltheuer Frauen II

Gerne behandeln wir
Sie auch zu hause!

Alle Kassen und Privat.

Terminvereinbarung 
unter Telefon:

03 74 31 - 8 79 08

www.physio-klopp.de

Öffnungszeiten (Mehltheuer, Schleizer Str. 1):
Montag / Mittwoch 7.00-20.00 Uhr
Dienstag / Donnerstag 7.00-20.00 Uhr

Ein friedliches Weihnachtsfest und 
alles Gute für das kommende Jahr 

wünscht Ihnen

Freitag 7.00-18.00 Uhr
Samstag 9.00-12.00 Uhr
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Team freut sich über 
verbesserte Arbeitsbedingungen
Das Arbeitsfeld einer pädagogischen 
Fachkraft umfasst neben der Arbeit am 
Kind auch einen nicht unbeträchtlichen 
Teil an schriftlichen Aufgaben. 
Zum Beispiel die Dokumentation der 
Entwicklung jedes einzelnen Kindes in 
seiner gesamten Persönlichkeit und die 
Vorbereitung der dazu mindestens 2x 
jährlich stattfindenden Gespräche mit 
den Eltern, die Portfolioarbeit d.h. nicht 
nur viel fotografieren, sondern auch die 
zahlreichen Fotos auswählen, bestellen, 
sortieren und aufkleben, die Projekt-
arbeit, die Vorbereitung der Bildungs- 
elternabende und viele Planbespre-
chungen zur Koordinierung der täglichen pädagogischen Arbeit.
Seit geraumer Zeit suchten wir nach einem geeigneterem Platz, an 
dem wir effektiv arbeiten können. 

Es sollte ein Raum sein, in dem alle Fachbücher und Materialien 
für die Vorbereitung und Reflexion der pädagogischen Arbeit griff-
bereit sind und auch mal liegen bleiben können. Dafür war es not-
wendig, die Räumlichkeiten im technischen Bereich unserer Ein-
richtung komplett umzugestalten. Schon im letzten Kalenderjahr 
begannen wir damit, diverse Nebenräume aus - und umzuräumen 
und effektiver zu nutzen. Es wurden einfache Regale angeschafft 
und verschiedenes Lern- und Bastelmaterial auf engerem Raum 
übersichtlich geordnet untergebracht. So wurde ein kleiner Raum 
frei, den wir in der letzten Zeit in Eigenleistung erst tapezierten, 
dann farbenfroh strichen und mit bescheidenen Mitteln möblier-
ten. Nun steht uns ein heller, freundlicher und ansprechender 
Raum zur Verfügung, in dem wir unter wesentlich verbesserten Be-
dingungen arbeiten. In einer angemessenen Atmosphäre werden 
wir jetzt auch die Gespräche mit den Eltern über die Entwicklung 
ihrer Kinder durchführen können.

TEAM-KITA Mehltheuer

Herzliche Einladung
Am Samstag den 2. Dezember 2017  
wollen wir im Park/neue Feuerwache

für unseren OT Mehltheuer  
den diesjährigen Weihnachtsbaum aufstellen.

ca. 17.00 Uhr soll er in vollem Licht erstrahlen.

Bei Glühwein und Roster können sich alle 
auf die bevorstehende Adventszeit einstimmen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !!!
Feuerwehr und Heimatverein Mehltheuer e.V.

Weststraße 4 · 08539 Mehltheuer
Tel. 03 74 31/ 3881  Fax 03 74 31/ 8 60 59

Frohe Weihnachten und die besten Wünsche 
zum neuen Jahr, 

verbunden mit dem Dank für das bisher 
entgegengebrachte Vertrauen.

Damen-, Herren- & Kindersalon
Bernsgrüner Str. 7, 08539 Mehltheuer, Tel.: 037431/4943

Die Zukunft kann zwar keiner voraus-
sehen, aber man kann die Grundlagen für 

Zukünftiges schaffen. 
Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie 

frohe Weihnachten und für das neue Jahr 
viel Gesundheit, Glück und Erfolg.

Friseursalon 
Roswitha Patzer

Die festliche Jahreszeit beginnt. Vergessen Sie für ein paar Tage die Hektik des Alltags und
genießen Sie eine schöne Zeit im Kreise Ihrer Lieben. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und
Ihrer Familie besinnlicheWeihnachten!

Steve Pömpner
Allianz Agentur
Schleizer Str.8, 08539 Mehltheuer
steve.poempner@allianz.de
www.poempner-allianz.de
Tel. 03 74 31.48 76
Fax 03 74 31.8 67 33
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Der Schönberger Carnevalsclub 
informiert...
Bei uns war dieses Jahr mächtig viel los… 
und munter geht es weiter!
Thomas Wolf‘s Countrynacht am 11.11.2017 war 
ein voller Erfolg. Die extra angereiste 
Band aus Amerika heizte den Gäs-
ten mächtig ein. Trotz des schlechten 
Wetters fanden viele Countryfans den 
Weg ins Schönberger Bürgerhaus. Mit 
Wohnwagen und Zelt kamen zahlrei-
che Besucher von Nah und Fern.
Es wurde viel getanzt und alle anwe-
senden Linedancer kamen voll auf ihre 
Kosten. Der Höhepunkt des Abends  
war ein Lied, welches Thomas Wolf 
zusammen mit der Band sang.
Thomas Wolf setzt nun noch eins 
drauf und teilte mit, dass die nächste 
Countrynacht bereits am 09.12.2017 ab 20 Uhr stattfinden wird.
Jeder ist dazu herzlich eingeladen. 
Thomas Wolf und der SCC freuen sich auf Ihren Besuch!

Jetzt noch was in eigener Sache:

Kommende Termine beim SCC im Überblick
09.12.2017 Thommy‘s Countrynacht
31.12.2017 Silvesterparty  (ausverkauft)
Termin wird noch bekanntgegeben! Tannenbaumverbrennen 
  mit Glühweinparty

Unsere Faschingstermine
02.02 2018 Jugendfasching
04.02.2018 Rentnerfasching
10.02.2018 1. Prunksitzung
11.02.2018 Kinderfasching
17.02.2018 2. Prunksitzung

Buchen Sie unser Bürgerhaus für Ihre Weihnachtsfeier, 
Firmenfeier, Geburtstag oder Hochzeit!
Nähere Info‘s bei: Sven Ehrhardt 0176/30737831
  Marcel Schneider 0176/83836589

Wir wünschen Ihnen allen ein frohes Weihnachtsfest und  
gemütliche Stunden mit Ihren Lieben und einen  
guten Rutsch ins neue Jahr!

Ihr 
SCC Carnevalsverein Schönberg

Das Jahr neigt sich dem Ende zu,
doch vorher kommt die Weihnachtsruh,

die leise und behutsam bringt,
was über´s Jahr sonst nicht gelingt.

Besinnlichkeit ist hier gemeint,
die viele Menschen stets vereint,
wann immer im Familienkreise

oder auch auf andere Weise
man Weihnachten gemeinsam feiert
und dabei auch dann stets beteuert,

dass es doch erst kürzlich war,
als begonnen dieses Jahr,

das weder besser war noch schlimmer,
weil eben irgendwas ist immer.

Traurig war man und auch heiter,
trotzdem geht es immer weiter,

denn  auch die Zukunft bringt bestimmt
vieles, dem man nicht entrinnt.

Egal, wie´s läuft, ich grüß´ Sie heut´,
weihnachtlich in herzlicher Verbundenheit!

(Eileen Appelhoff) 

Ich wünsche Ihnen eine schöne Adventszeit,  
ein friedvolles Weihnachtsfest mit schönen und  
erholsamen Feiertagen im Kreise Ihrer Lieben  

sowie viel Gesundheit, Glück und Erfolg im Jahr 2018. 
Ganz herzlich bedanke ich mich für das in den  

vergangenen zwölf Monaten entgegengebrachte  
Vertrauen und bin auch weiterhin gern für Sie da!  

Es grüßt Sie  

Agrarpolitischer Sprecher der
CDU-Fraktion im Sächsischen Landtag

Wahlkreisbüro: Am Jahnteich 4
08606 Oelsnitz/V. 
Tel.: 037421 / 72353

Mail: andreas.heinz@slt.sachsen.de

 Ihr Andreas Heinz MdL
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Veranstaltungstipps im Mühlenviertel & 
Gebiet um den Burgstein: 
02./03.12. 
siehe Fahrplan

Pendelverkehr der Wisentatalbahn zu den 
Weihnachtsmärkten in Schleiz und Schloss Burgk

02.12. 
13.30 Uhr

Weihnachtsmarkt an den Burgsteinruinen Krebes

02.12. 
14.00 Uhr

Lichtlfest - 14.30 Uhr im Gasthof "Zum Schwan", 
Langenbach

02.12. 
14.00 Uhr

Weihnachtszauber auf Schloss Leubnitz mit dem 
Jugendchor St. Marien Greiz

02.12. 
16.00 Uhr

Lichtlfest in Fasendorf

02.12. 
17-24 Uhr

Tannenbaumaufstellen im Park Mehltheuer

02.12. 
20.00 Uhr

Kirmes - Discopartynight in der 
Turnhalle Weischlitz

02.-17.12., 
25./26.12.                    
WE, Sa/So  
14-17.30

Weihnachtsausstellung 
"Die Tante Emma und ihr Laden" 
im Pausaer Heimateck, Neumarkt 3A

03.12. Weihnachtsmarkt in Grobau

03.12. 
14.00 Uhr

Pyramidenanschieben mit dem Männergesangs-
verein Elsterklang e.V. in Kürbitz

03.12. 
16.30 Uhr

Pyramidenanschieben mit dem Männergesangs-
verein Elsterklang e.V. in der Gustav-Adolf-Kirche 
Rodersdorf

03.12. 
17.00 Uhr

Adventsmusik  mit allen kirchenmusikalischen 
Kreisen in der St. Michaeliskirche Pausa

03.12.  
19.00 Uhr

Feuerwehrball in Leubnitz im "Grünen Baum"

08.-10.12. Kreisschau Geflügel im Bürgerhaus Leubnitz

09./10.12. Weihnachtsausstellung im "Goldenen Löwen" 
Kürbitz

09.12. 
13-21 Uhr

Weihnachtsmarkt "Vom Rathaus bis zum Heimat-
eck", Adventscafe im Heimateck, Markttreiben, 
Weihnachtsprogramm im Rathaussaal, 
Ausstellung im Heimateck

09.12.   
20.00 Uhr

Thommys Country Nacht 
im Bürgerhaus Schönberg

10.12. 
17.00 Uhr

Adventssingen des Volkschor Ebersgrün in der 
Kreuzkirche

10.12. 
17-17.30

Adventssingen in der Kirche Rodau

10.12. 
17.00 Uhr

Adventskonzert m. MGV "Elsterklang" Weischlitz e.V., 
Kirchenchor Kürbitz, in d. Salvatorkirche Kürbitz

13.12. 
09.00 Uhr

Mini-Wandertouren – ca. 8 km Wanderungen in 
der näheren Umgebung, Start: Pausa am Markt 
(mit PKW)

16.12. 
siehe Fahrplan

Nacht der Geschenke / verkaufsoffenes Schleiz 
bis 22.00 Uhr - Pendelverkehr der Wisentatalbahn

16.12. 
9-13 Uhr

Weihnachtsmarkt in Unterreichenau, Gelände der 
Agrargenossenschaft

17.12. 
siehe Fahrplan

Pendelverkehr der Wisentatalbahn zum 
"Advent im Schloss"

17.12. 
10.30 Uhr

Adventsgottesdienst mit Chören, 
Schlosskirche Mühltroff

17.12. 
12.30-
17.00 Uhr

Advent im Schloss, Weihnachtsmarkt und Weih-
nachtsbasare; Modelleisenbahnen in Aktion; Kaf-
feestube im „Kleinen Saal“, "Heimatstuben" und 
„Schwarze Küche“ sind geöffnet 
15.00 Uhr Programm der Kinder und Eltern der 
Kindertagesstätte "Kleeblatt" Mühltroff 
16.30 Uhr Adventskonzert "Auf ein halbes Stünd-
chen…" (Hobbychor d. FöV Schloss Mühltroff)

17.12. 
13-17 Uhr

DDR-Sammlung ist geöffnet, Mühltroff, Markt 13

17.12. 
14-16 Uhr

36. Weihnachtssingen in Rodau, 
Saal im Bürgerhaus

17.12.  
14.00 Uhr

Weihnachtsmarkt in Syrau am Höhlenheim mit 
dem MGV Harmonie

17.12. Weihnachtsmarkt in Weischlitz, Am Alten Gut

25.12. 
06.00 Uhr

Mettenspiel am 1. Christtag "Die Pausaer Mette", 
St.-Michaeliskirche Pausa

26.12. 
siehe Fahrplan

Pendelverkehr der Wisentatalbahn - 
2. Weihnachtsfeiertag

27.12. 
08.30 Uhr

Weihnachtskegeln in Mühltroff, Kegelbahn

27.12. 
09.00 Uhr

Mini-Wandertouren – ca. 8 km Wanderungen in der 
näheren Umgebung, Start: Pausa am Markt   

27.12. Dart-Turnier im Cafe Syrau

29.12. 
19.30 Uhr

Konzert mit Gregorian Voices, St. Michaeliskirche 
Pausa

Vorschau Januar

Je nach Witterung: 
Die Syrauer Eisbahn ist geöffnet!, Am Wasserturm

Jan. oder Febr. (je nach Witterung) von Sonnenauf- bis Son-
nenuntergang: Winterrennen „Manöver Schneeflocke“, Gewer-
begebiet Pausa

01.01. 
20.00 Uhr

Neujahrsfeuer in Fasendorf, Am Vereinshaus

06./07.01.
Sa 9-17 Uhr
So 9-15 Uhr

Offene Kreisschau Kaninchen
Bürgerhaus Pausa, Alte Turnhalle

Vorschau              
18.03. 
15.00 Uhr

März
S' Kottengrüner Trämpele, 
Einlass: 14.00 Uhr, Goldener Löwe, Kürbitz

fotostudio 
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.luftbild-vogtland.de
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Alle Jahre wieder…

Haben Sie schon alle Geschenke für Ihre Liebsten?
In unserem Souvenirverkauf im Schloss Leubnitz und 
Online auf www.muehlenviertel-vogtland.de und www.
burgstein.de werden Sie sicher etwas Passendes fin-
den. Ob es nun die leckeren Brotaufstriche zu unseren Sehenswür-
digkeiten wie bspw. der Drachenfruchtaufstrich 
oder der Mühltroffer Schloss – Fruchtaufstrich, 
Hochprozentiges aus dem Leubnitzer Schloss 
oder Erdachsenschmiere, wundervolle vogt-
ländische Kochbücher oder die besonderen 
Geschenkideen der regionalware©, die unsere 
vogtländischen Eigenarten gekonnt und mit Au-
genzwinkern in 
liebevolle Anden-
ken verpackt ha-
ben. Besonders 
ans Herz legen 
wollen wir Ihnen 
den Tischkalen-
der 2018 oder die 
„Spitzenlichter“, 
ein 3er Set Leuch-
ter aus Buche mit 
eingravierter historischer 
Plauener Spitze und vieles 
mehr. Wer also noch etwas 
Besonderes für den Gaben-
tisch sucht oder Vogtländer 
in der Ferne beglücken will, 
kann sich gern an uns wen-
den. Telefon: 037431/ 86200 oder im Onlineshop auf unseren 
Homepages. Viel Spaß beim Stöbern!

Wir wünschen allen Lesern eine
gesegnete Advents- und Weihnachtszeit!

Heike Löffler,
FVV Rosenbach/ Vogtl. e.V.

..........................................................................................................

König Mineralöle GmbH · Dorfstr. 1 · 08233 Treuen OT Hartmannsgrün
Telefon (037468) 2362 · Telefax 2375 · www.koenig-heizoel.de

Frohe Weihnachten und die besten 
Wünsche zum neuen Jahr, 
verbunden mit dem Dank 
für das bisher entgegen-
gebrachte Vertrauen 
wünscht Ihnen

12.12.2017, 17.00 Uhr, 
Pausa, Bürgerhaus „Alte Turnhalle“

EINTRITT 

frei!

Fernseh-Sammler
Inhaber Ulrich Sammler

Bernsgrüner Straße 1
08539 Mehltheuer 

Tel.: 037431 3682
Mobil: 0160 95686897

E-Mail: tvsammler@gmx.de

Reparatur & Verkauf 
- Meisterbetrieb -

Frohe Weihnachten wünscht
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Wo bleibt mein Geld? – Teilnehmer für die 
größte freiwillige Haushaltserhebung gesucht
Sie wollten schon immer einmal wissen, wofür genau Sie Ihr Geld 
ausgeben und wie viel Sie tatsächlich für Lebensmittel, Miete oder 
Freizeitaktivitäten aufwenden? Oder Sie möchten erfahren, wo 
noch Einsparpotentiale bestehen und sich nebenbei auch ein klei-
nes Taschengeld verdienen? Dann melden Sie sich jetzt für die 
Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2018 an! 
Die EVS ist die größte freiwillige Haushaltserhebung der amtlichen 
Statistik, die nur alle fünf Jahre stattfindet. Sie liefert eine zuverläs-
sige Planungsgrundlage für viele Bereiche der Sozial-, Steuer- und 
Familienpolitik. Die Ergebnisse der EVS werden vor allem auch als 
entscheidende Grundlage für die Festlegung des Regelbedarfs für 
das Arbeitslosengeld II, für die Berechnung des Verbraucherpreis-
index und für die Armuts- und Reichtumsberichterstattung der 
Bundesregierung verwendet.
Egal, wie viel Sie verdienen oder ausgeben, ob Sie allein oder mit 
Ihrer Familie zusammen leben, ob Sie jung oder alt sind, ob Sie 
studieren, einer Arbeit nachgehen, Arbeit suchen oder bereits im 
Ruhestand sind: Alle können sich an der bundesweiten EVS 2018 
beteiligen! 
Nur mit Ihrer Mithilfe können aussagekräftige Informationen über 
die Lebenssituation der privaten Haushalte in Deutschland gewon-
nen werden. Diese fließen unmittelbar in Entscheidungen der Sozi-
al-, Steuer- und Familienpolitik ein und betreffen damit letztlich das 
persönliche Leben von uns allen.
Auskünfte zur EVS 2018 und das Teilnahmeformular finden Sie un-
ter www.statistik.sachsen.de oder www.evs2018.de. Gern stehen 
wir Ihnen auch telefonisch unter der kostenlosen Hotline: 0800 
033 25 25 zur Verfügung.
Auskunft erteilt: Simone Zieris, Tel.: 03578 33-2150
..........................................................................................................

Monat:   Erscheinungstag: Redaktionsschluss:
Januar  06.01.18 18.12.17
Februar 03.02.18 22.01.18
März 03.03.18 19.02.18
April 07.04.18 26.03.18
Mai  05.05.18 23.04.18
Juni 02.06.18 22.05.18
Juli 07.07.18 25.06.18
August 04.08.18 23.07.18
September 01.09.18 20.08.18
Oktober 06.10.18 24.09.18
November 03.11.18 22.10.18
Dezember 01.12.18 19.11.18

Januar 2019 05.01.19 17.12.18

Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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Amtsblatt der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

ROSENBACHER

15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.

DANKSAGUNG
Es ist so schwer, es zu versteh‘n,
dass wir dich nicht mehr wieder seh’n.

Nachdem wir Abschied genommen haben 
von meinem herzensguten Mann, lieben 
Bruder, Schwager und Onkel

Gerd Seffner
* 22.05.1961    08.11.2017

 
möchten wir allen Verwandten, Bekannten, Freun-
den und Nachbarn für die überwältigende Anteil-
nahme, erwiesene Ehre und Wertschätzung danken.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Kreßler, dem Kir-
chenchor Syrau, dem Blumenladen „Calla“ und dem 
Bestattungsunternehmen „Manfred Ballach“.

In stiller Trauer
Steffi und Michael
sowie Brigitte und Lutz mit Familien
im Namen aller Angehörigen

DANKSAGUNG
Man sieht die Sonne langsam untergehen und 
erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.
    F. Kafka

Nachdem wir Abschied genommen ha-
ben von meinem lieben Mann, Vati, 
Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder, 
Schwager und Onkel

Dieter Buggel
möchten wir allen einen herzlichen Dank aus-
sprechen, die ihre Anteilnahme durch liebevolle 
Worte, stillen Händedruck und Geldzuwendungen 
zum Ausdruck brachten.
Besonderen Dank dem Pfl egedienst Reiher, der 
Tagespfl ege „WohL-gepfl egt“, Frau Fritzsch für 
ihre zu Herzen gehenden Worte und dem Bestat-
tungsunternehmen „Manfred Ballach“.

In stiller Trauer und liebevollem Gedenken
Christa Buggel
Petra, Ute, Antje und Carsten mit Familien

Mehltheuer, im Dezember 2017

Erscheinungstermine 2018
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Nachrichten der Kirchgemeinde Rosenbach/Vogtl.

Gottesdienste:

St.-Marien 
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle
Mehltheuer

St.-Nikolaus
Rodau

St.-Anna 
Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

03.12.2017             
So., 1. Advent

10.00 Uhr 
Gottesdienst

17.00 Uhr 
Adventssingen

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

09.12.2017  
Samstag

15.30 Uhr 
Adventsan-
dacht

10.12.2017              
So., 2. Advent

10.00 Uhr 
Projekt Versöh-
nungskirche

16.30 Uhr 
Adventssingen

09.00 Uhr 
Gottesdienst

17.12.2017            
So., 3. Advent

16.30 Uhr 
Adventssingen

09.30 Uhr 
Besuchs-GD

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

24.12.2017 
Heiliger Abend

17.00/22.00 Uhr 
Krippenspiel

15.00 Uhr 
Krippenspiel

16.00/17.30 Uhr 
Krippenspiel

14.30/16.30 Uhr 
* Krippenspiel

16.00 Uhr 
Krippenspiel

14.30 Uhr 
Christvesper

25.12.2017            
1. Christtag

09.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gottesdienst

26.12.2017             
2. Christtag

09.30 Uhr 
Gottesdienst

09.00 Uhr 
Gottesdienst

10.30 Uhr 
Gottesdienst

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

31.12.2017 
Silvester

17.00 Uhr 
Abendmahl

15.00 Uhr 
Abendmahl

17.00 Uhr 
Abendmahl

15.00 Uhr 
Abendmahl

16.30 Uhr 
Gottesdienst

01.01.2018 
Neujahr

14.00 Uhr 
Gottesdienst

06.01.2018 
Samstag

17.00 Uhr 
Krippenspiel

Weitere Veranstaltungen der Kirchgemeinde: 

Gemeindebereich St. Anna  Syrau/Kauschwitz:
Posaunenchor  montags 17.30 Uhr Pfarrhaus
Kurrende  dienstags 15.00 Uhr Pfarrhaus
Kirchenchor Kauschwitz   dienstags    19.30 Uhr Schule
     Kauschwitz
Kirchenchor Syrau  mittwochs 20.00 Uhr Pfarrhaus
Miniclub  donnerstags 09.30 Uhr Pfarrhaus
Junge Gemeinde  dienstags 18.30 Uhr Billardboden
(im Wechsel mit Mehltheuer)

Gemeindebereich St. Marien Leubnitz/Mehltheuer
Junge Gemeinde  dienstags    18.30 Uhr Kapelle
Kirchenchor Leubnitz  dienstags    19.30 Uhr Pfarrhaus
LKG Mehltheuer  mittwochs 17.15 Uhr Kapelle

Gemeindebereich St. Nikolaus Rodau/Schönberg 
Kurrende    dienstags   17.00 Uhr Pfarrhaus
Kirchenchor Rodau  freitags  18.30 Uhr  Pfarrhaus

Gemeindenachmittage, Frauentreffs und Bibelstunden 
im Gemeindebereich St. Marien
Leubnitz:  Donnerstag, 14.12. 14.30 Uhr Pfarrer 
     Zaumseil
Schneckengrün:  Montag, 11.12. 14.00 Uhr Pfarrer Kreßler
Oberpirk:  Mittwoch, 13.12. 19.30 Uhr Pfarrer 
     Zaumseil
Fasendorf:  Mittwoch, 06.12. 19.30 Uhr Pfarrer 
     Zaumseil
Drochaus:  Freitag, 15.12. 19.30 Uhr Pfarrer Kreßler

Frauentreffs und Bibelstunden  
im Gemeindebereich St. Nikolaus
Rodau:  Mittwoch, 06.12. 15.00 Uhr Pfarrer Zaumseil
Tobertitz:  Dienstag, 05.12. 14.30 Uhr Pfarrer Kreßler
Bibel-Gesprächskreis (Frauen) im Pfarrhaus Rodau
  Mittwoch,  06.12./20.12. 19.30 Uhr
Frauenstunde Schönberg: Mittwoch, 13.12. 15.00 Uhr
Frauengesprächskreis: Montag, 04.12. 19.00 Uhr
Teenkreis ab 7. Klasse: donnerstags 18.00 Uhr

Gemeindenachmittage, Frauentreffs, Bibelstunden und  
Gospelchor im Gemeindebereich St. Anna
Frauentreff Syrau/Kauschwitz: Mittwoch, 06.12. 14.00 Uhr

Frauenkreis in der Kirchgemeinde Fröbersgrün
Frauenkreis Dienstag, 05.12. 14.00 Uhr mit Adventsfeier

Adventssingen in der St.-Nikolaus-Kirche Rodau
10. Dezember 2017, 16.30 Uhr
mit dem Männerchor und Kirchenchor Rodau

Adventsmusik in Kauschwitz
Samstag, 16.12. | 16 Uhr | Kapelle Christi Himmelfahrt
mit 5. Rittergut-Advent ab 14 Uhr

*14.30 Uhr - „traditionell (Weihnachten mit Luther)“ und 16.30 Uhr - „modern“
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Liebe Rosenbacher!Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher

auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und

Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-

beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten

Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,

um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-

schaft!“ zu platzieren. Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-

unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren

die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die

einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher

an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben

Meinung.
Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des

Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt

aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-

sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus

Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-

schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-

mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-

stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr

setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-

sische Künstler – natürlich aus Paris – boten

an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles

und unterhaltsames Programm.
17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-

spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der

damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.

Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-

gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-

verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-

der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben

guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-

gedrängt haben.
Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran

mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz

ANZEIGER

1. März 2014

13. Jahrgang • Ausgabe 3/2014

Amtsblatt der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

ROSENBACHER

15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht

wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete

Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im

Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde

Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte

mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was

dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,

welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt

haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich

die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen

Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu

übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal

die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die

sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam

es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf

die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom

Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden

Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-

gewölbe zu sehen.Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein

aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-

zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-

staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-

nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar

nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung

ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“

Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch

Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das

große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten

Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-

hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und

so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-

ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu

sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7)
jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im

Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.

Liebe Rosenbacher!Sicherlich lesen Sie mit Interesse die in 

nahezu jeder Ausgabe des „Rosenbacher 

Anzeiger“ vorkommenden Berichte aus 

dem Gemeinderat.Hin und wieder kommt es vor, dass einige 

Tagesordnungspunkte darin nur sehr kurz 

oder gar nicht angesprochen werden.
Ich biete Ihnen deshalb erstmals in dieser 

Ausgabe folgende Unterlagen an, die Sie 

ergänzend informieren sollen.  
1. Einladung zu der Sitzung, über die in dem Beitrag „Aus dem 

Gemeinderat“ berichtet wird
2. „Mitteilungen des Bürgermeisters“, die in der öffentlichen Sit-

zung verlesen wurden.Zur weiteren Information steht Ihnen der öffentliche Teil des Rats- 

und Bürgerinformationssystem (RIS) im Internet zur Verfügung. 

Darin finden Sie das Protokoll und die an die Gemeinderäte aus-

gereichten Unterlagen.Sie finden die einzelnen Sitzungen unter:
www.rosenbach.de, Gemeinderat, Rats- und Bürgerinformations-

system, Recherche, Datum der entsprechenden Sitzung.

Natürlich können Sie auch jederzeit im Gemeindeamt nachfragen 

bzw. Einsicht nehmen.
Vielleicht fragen Sie jetzt, warum wird die Tagesordnung der ver-

gangenen und nicht der kommenden Sitzung veröffentlicht?

In vielen Monaten liegt das Erscheinungsdatum des „Rosenba-

cher Anzeiger“ nach der Sitzung des Gemeinderates. Die Gemein-

deratssitzung findet am 1. Donnerstag des Monats statt. Der An-

zeiger erscheint am 1. Samstag des Monats.
Wenn Sie Fragen dazu haben – kommen Sie vorbei oder rufen Sie 

mich an.

Ihr Achim Schulz

Herzliche EinladungAm Samstag, den 26. November 2016 
wollen wir im Park/neue Feuerwache
für unseren OT Mehltheuer den 

diesjährigen Weihnachtsbaum aufstellen.
Ab ca. 17.00 Uhr soll er in vollem Licht erstrahlen.Bei Glühwein und Roster können sich alle 

auf die bevorstehende Adventszeit einstimmen.Wir freuen uns auf Ihren Besuch !!!
Feuerwehr und Heimatverein Mehltheuer e.V.

im Rosenbacher 
Anzeiger!

Tel:  03741 598838
print@pccweb.de

Private 
Anzeigen private Trauerhalle für 

individuelle 
Abschiednahmen

Oberer Graben 21-23 
08527 Plauen/Vogtl.

Telefon 03741/22 02 83 
Telefax 03741/22 02 70

E-Mail: bestattungen-boegelOG@
t-online.de 

www.bestattungen-bögel.de
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Zum Nachdenken -  
Ein Weihnachtsmärchen

(Helmut Wöllenstein)

„Es war einmal…“, so begann das Märchen von denen die 
auszogen, weil sie das Fürchten gelernt hatten. Es war 

einmal, etwa drei Tage vor Weihnachten, spät abends. Über 
den Marktplatz der Stadt kamen ein paar Männer gezogen. 

Sie blieben an der Kirche stehen und sprühten auf die Mauer 
„Ausländer raus“ und „Deutschland den Deutschen“, Steine 
flogen in das Fenster des türkischen Landens gegenüber der 

Kirche. Dann zog die Horde ab. Gespenstische Ruhe.  
Die Gardinen an den Bürgerhäusern waren schnell wieder 

zugefallen. Niemand hatte etwas gesehen.

„Los, kommt, es reicht, wir gehen!“ – „Wo denkst du hin? Was 
sollen wir denn da unten im Süden?“ – „Da unten? – Das ist 

immerhin unsere Heimat. Hier wird es immer schlimmer.  
Wir tun, was da an der Wand steht: „Ausländer raus!“ – 

Tatsächlich mitten in der Nacht kam Bewegung in die kleine 
Stadt. Die Türen der Geschäfte sprangen auf:

Zuerst kamen Kakaopäckchen, die Schokolade und Pralinen 
in ihren Weihnachtsverkleidungen. Sie wollten nach Ghana 

und Westafrika, denn da waren sie zu Hause.  
Dann der Kaffee, palettenweise, der Deutschen Lieblings-
getränk: Uganda, Kenia und Lateinamerika waren seine 

Heimat. Ananas und Bananen räumten ihre Kisten, auch die 
Trauben und Erdbeeren aus Südafrika. Fast alle  

Weihnachtsleckereien brachen auf, Pfeffernüsse, Spekulatius 
und Zimtsterne, die Gewürze in ihrem inneren zogen nach 
Indien. Der Dresdner Christstollen zögerte. Man sah Tränen 

in seinen Rosinenaugen, als er zugab: Mischlingen – wie 
mir – geht´s besonders an den Kragen. Mit ihm kamen das 
Lübecker Marzipan und der Nürnberger Lebkuchen. Nicht 

Qualität, nur Herkunft zählte jetzt.

Es war schon in der Morgendämmerung,  
als Schnittblumen nach Kolumbien aufbrachen und die Pelz-
mäntel mit Gold und Edelsteinen in teuren kleinen Charter-

maschinen in alle Welt starteten.

Der Verkehr brach an diesem Tag zusammen. Lange Schlan-
gen japanischer Autos, vollgestopft mit Optik und Unterhal-

tungselektronik krochen gen Osten. Am Himmel sah man die 
Weihnachtsgänse nach Polen fliegen, auf ihrer Bahn, gefolgt 
von den feinen Seidenhemden und den Teppichen des fernen 
Asiens. Mit Krachen lösten sich die tropischen Hölzer aus den 

Fensterrahmen und schwirrten ins Amazonasbecken. Man 
musste sich vorsehen, um nicht auszurutschen, denn von 

überall her quoll Öl und Benzin hervor, floss aus allen Rinn-
salen zu Bächen zusammen in Richtung Naher Osten.

Aber man hatte ja Vorsorge getroffen. Stolz holten die  
deutschen Autofirmen ihre Krisenpläne aus den Schubladen: 

Der Holzvergaser war ganz neu aufgelegt worden.  
Wozu ausländisches Öl? – Aber die VWs und BMWs begannen 
sich aufzulösen in ihre Einzelteile. Aluminium wanderte nach 
Jamaika, das Kupfer nach Somalia, ein Drittel der Eisenteile 

nach Brasilien, der Naturkautschuk nach Zaire.  
Und die Straßendecke hatte mit dem ausländischen Asphalt 

im Verbund auch immer ein besseres Bild abgegeben als 
heute. Nach drei Tagen war der Spuk vorbei, der Auszug 
geschafft. Gerade rechtzeitig zum Weihnachtsfest. Nichts 

Ausländisches war mehr im Land. Aber Tannenbäume gab 
es noch, Äpfel und Nüsse. Und „Stille Nacht“ durfte gesungen 

werden – wenn auch nur mit Extragenehmigung:  
Das Lied kam immerhin aus Österreich. 

Nur eins wollte nicht ins Bild passen. Maria, Josef und das 
Kind waren geblieben. Drei Juden. Ausgerechnet.

„Wir bleiben“, sagte Maria „wenn wir aus diesem Land gehen 
– wer will ihnen dann noch den Weg zurück zeigen, zurück 

zu Vernunft und zur Menschlichkeit?“

Eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit wünschen 
Ihnen Pfr. Michael Kreßler und Pfr. Rainer Zaumseil

Seit 1992 ihr einheimischer Bestatter
preiswert - kompetent - qualifiziert

Tag und Nacht
(03741) 48 004

ACHTUNG! 

- neue Rufnummer -

Es lädt ein die Kirchgemeinde Reuth
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Sprechzeiten Ärzte
Arztpraxis Frau Dipl.-Med. Kaminke
Tel. 037431 86323 • Leubnitz • Hauptstraße 2
Montag  7.30 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr*
Dienstag  7.30 – 13.00 Uhr*
Mittwoch  7.30 – 13.00 Uhr*
Donnerstag  7.30 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr*
Freitag  7.30 – 13.00 Uhr*
Die letzte Stunde von 12 -13 Uhr sowie von 18 -19 Uhr  
ist immer nur nach Vereinbarung!
* Sprechstunde nur in Plauen, Gartenstr. 1, Tel. 03741 522634
Am 28./29.12.2017 u. 02.01.2018 bleibt die Praxis geschlossen.
.........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Andrea Horlomus
Tel. 03741-598444 • Plauen • Jocketaer Str. 105
Montag 14.00 Uhr bis abends
Dienstag 09.00 Uhr bis mittags
***jeden 2. Dienstag geschlossen***
Mittwoch 14.00 Uhr bis abends
Donnerstag  09.00 Uhr bis mittags
.........................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. med. Thilo Buchheim
Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2
Montag 08.00–12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00–12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00–12.00 Uhr
Donnerstag  08.00–12.00 und 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00–12.00 Uhr
Vom 22.12.2017 bis 01.01.2018 bleibt die Praxis geschlossen.
.........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332 • Leubnitz • Hauptstraße 1
Montag  07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr
Dienstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 19.00 Uhr
Mittwoch  07.45 – 12.00 Uhr
Donnerstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag  08.00 – 11.00 Uhr
Samstag – nur gerade Woche: 08.00 – 11.00 Uhr
Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)
.........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287 • Syrau • Fröbersgrüner Str. 5
Montag  09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Dienstag  07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch  07.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag  07.30 – 12.00 Uhr
Freitag  07.30 – 10.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ärztlicher Notdienst
Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116117
Mo, Die und Do von 19.00 - 07.00 Uhr, Mi und Fr ab 14.00 Uhr
sowie am Wochenende
Akute Notfälle: Tel. 112

Öffnungszeiten Schloss Leubnitz
siehe Seite: 9
Führungen nach Voranmeldung  037431 86029 oder 86200

Termine Fahrbibliothek/Bücherei
Die, 28. November OT Mehltheuer 08.15 – 12.30 Uhr
 OT Schönberg 13.30 – 14.15 Uhr
 OT Leubnitz 15.00 – 16.00 Uhr
Bücherei OT Oberpirk montags 16.30 – 18.00 Uhr
Talstr. 9 *auch Verkauf von Müllmarken*
Bücherei OT Syrau mittwochs 15.00 – 18.00 Uhr
Höhlenberg 11 Am Mittwoch, den 27.12.2017 
 bleibt die Bücherei geschlossen.
Meinen Lesern der Gemeindebücherei wünsche ich eine 
schöne Weihnachtszeit und für das Neue Jahr alles Gute 
und beste Gesundheit!               Doris Löscher, Büchereileiterin

Ihre Physiotherapeutin
Anja Schellenberg

aus Kobitzschwalde, Tel:(03741) 423276
wünscht frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr.

 Verkauf: Nov. – Feb.:  Mo – Fr  14.00 – 17.00    Sa  9.00 – 11.00

•  G r ü n p f l a n z e n
•  B l ü h e n d e  To p f p f l a n z e n
•  We i h n a c h t s s t e r n e
•  We i h n a c h t s b a u m k u l t u r

•  Tr a u e r f l o r i s t i k
•  F l o r i s t i k  f ü r  a l l e 

A n l ä s s e
•  We i h n a c h t s d e k o r a t i o n
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Tourenplan Abfallentsorgung

„Restmüll-Tonne“

Termine: 15./29. Dezember 2017 Tour 5
für Bitthäuser, Demeusel, Drochaus, 
 Fasendorf, Leubnitz, Mehltheuer, 
 Oberpirk, Rodau, Rößnitz,
 Schneckengrün, Schönberg, Siebenhitz

Termine: 14./28. Dezember 2017 Tour 4
für Fröbersgrün, Syrau, Unterpirk

„Gelbe Säcke“

Termine: 06./20. Dezember 2017, 04. Januar 2018 Tour 8
für Bitthäuser, Fasendorf, Fröbersgrün,
 Mehltheuer, Oberpirk, Syrau, Unterpirk

Termine: 04./18. Dezember 2017, 02. Januar 2018 Tour 6
für Demeusel, Schönberg

Termine: 07./21. Dezember 2017, 05. Januar 2018 Tour 9
für Drochaus, Leubnitz, Rodau, Rößnitz,
 Schneckengrün, Siebenhitz

„Blaue Tonne“ (Papier, Pappe, Karton)

Termine: 06./20. Dezember 2017, 03. Januar 2018 Tour 8
für Fröbersgrün, Mehltheuer, Syrau

Termine: 04./18. Dezember 2017, 02. Januar 2018 Tour 6
für Bitthäuser, Demeusel, Drochaus,
 Fasendorf, Oberpirk, Schönberg,
 Siebenhitz, Unterpirk

Termine: 07./21. Dezember 2017, 04. Januar 2018 Tour 9
für Leubnitz, Rodau, Rößnitz, 
 Schneckengrün

 · Rosenbacher Anzeiger ·

Containerstandplätze in der Gemeinde  
Rosenbach/Vogtl. für Kleinelektronikschrott:

Drochaus: Am Dorfteich
Fröbersgrün: Pappelweg
Leubnitz: Am Park 4 (Bürgerhaus)
Mehltheuer: Friedensstraße (Schule)
Syrau: Waldweg 6, Parkplatz am Wasserturm 
Unterpirk: Am FFW-Haus

Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.

Telefon:  03 74 31 86 9 - 0
Telefax:  03 74 31 869 - 29
E-Mail:  post@rosenbach.de
Internet:  http://www.rosenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag geschlossen

Gesonderte Öffnungszeiten  
zusätzlich für die Anzeige von Sterbefällen:
Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr 
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr 
nicht am 27.12. und 29.12.2017
Außerhalb der Öffnungszeiten auch nach telefonischer Vereinba-
rung!

Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag  16.00 – 18.00 Uhr

Tausch Müllmarken

Bitte beachten Sie beim Kauf von Banderolen/Restabfallsäcken 
für das Jahr 2017, dass der Tausch gegen Banderolen/Restabfall-
säcke 2018 im Dezember ausgeschlossen ist. Ein Tausch ist im 
Januar nur in den ausgewählten Vertriebsstellen (siehe Abfallweg-
weiser Seite 14) möglich.
Der Verkauf von Banderolen/Restabfallsäcken für das Jahr 2018 
beginnt voraussichtlich erst am 18.12.2017.

Wir bitten um Verständnis.

Ihr Amt für Abfallwirtschaft

Umtauschmöglichkeiten vom 02.01.-31.01.2018:
Elektro-Center Kleinert
Freiheitsstraße 2, 07985 Pausa-Mühltroff, OT Pausa 

..........................................................................................................

Hauptstraße 52 | 08548 Syrau | Tel.: 037431 86626
www.therapiezentrum-rosenbach.de

info@therapiezentrum-rosenbach.de

Das Therapiezentrum 
Rosenbach wünscht allen 

Patienten und ihren Familien
eine schöne Adventszeit 

und besinnliche Feiertage!

Unsere Weihnachtsangebote –
Zum Wohlfühlen für Dich und zum 

Verschenken an Deine Lieben!

1. Adventswoche: 04.12.-08.12.2017
 1x Aromaölmassage 30 min. Nur 17,90 € statt 19€

2. Adventswoche: 11.12.-14.12.2017
 1x Honigmassage inkl. 1x Wärmeanwendung für 50 min.
  Nur 25,50€ statt 28,50€

3. Adventswoche: 18.12.-21.12.2017
 1x Ganzkörpermassage für 50 min.
  Nur 28€ statt 32€

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte 
Vertrauen auch in diesem Jahr!

Euer Team vom Therapiezentrum Rosenbach
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Rosenbach/Vogtl. OT Fröbersgrün
14.01.  zum 80. Geburtstag Herr Herold, Klaus

Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer
16.12.  zum 90. Geburtstag Frau Behr, Erika
25.12.  zum 80. Geburtstag Frau Jubold, Christine
03.01.  zum 80. Geburtstag Frau Kusser, Brigitte
06.01.  zum 70. Geburtstag Herr Merkel, Dietmar

Rosenbach/Vogtl. OT Oberpirk
12.01.  zum 85. Geburtstag Herr Helm, Martin

Rosenbach/Vogtl. OT Rodau
24.12.  zum 80. Geburtstag Frau Zapke, Christa
28.12.  zum 70. Geburtstag Frau Wolf, Reingard
10.01.  zum 70. Geburtstag Herr Gunold, Friedhelm

Rosenbach/Vogtl. OT Syrau 
19.12.  zum 75. Geburtstag Frau Riedel, Brigitte

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Inhaltliche Verantwortung: Der Bürgermeister Achim Schulz
Satz und Druck: Printhouse Colour Concept, Inh. Helko Grimm
Syrauer Str. 5 • 08525 Plauen-Kauschwitz
Tel. 0 37 41 / 59 88 38 • Fax 0 37 41 / 59 88 37
E-Mail: print@pccweb.de
Erscheinungsfolge: Jeden 1. Samstag des Monats
Bezugsmöglichkeiten: Das Amtsblatt wird kostenlos an die er-
reichbaren Haushalte der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. verteilt.
Einzelbezug: Einzelexemplare können bezogen werden 
bei der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 
08539 Rosenbach/Vogtl. zum Preis von 3,00 Euro.

Redaktionelle Ansprechpartnerin
Beatrice Spengler • Tel. 03 74 31 - 8 60 29

E-Mail: service@schloss-leubnitz.de

Herzlichen Glückwunsch 
unseren Jubilaren

im Zeitraum 
vom 16. Dezember 2017- 15. Januar 2018

Die nächste Ausgabe des „Rosenbacher Anzeiger“ 
erscheint am Samstag, den 06. Januar 2018.

Aufgrund der Weihnachtsfeiertage ist der Annahmeschluss 
für redaktionelle Beiträge und Anzeigen für die Januaraus-

gabe bereits am Montag, den 18. Dezember 2017.

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr  
für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten  

nichtgemeindlicher Einrichtungen.

ANZEIGEN werden vom Verlag unter Tel. 0 37 41 / 59 88 38
oder per E-Mail: print@pccweb.de entgegengenommen.

Vorbestellung 

erwünscht.

Zum 1. Advent ab 14 Uhr Weihnachtsmarkt 
mit winterlichen Deko-Ideen 

1. & 2. Weihnachtsfeiertag ab 11.00 Uhr geöffnet
Mittagstisch / Kaff ee /Abendessen

Dart Turnier am 27.12. ab 18.00 Uhr

 SPEISEGASTSTÄTTE
Café Syrau - Pilsbar · Pension 
                      Diana Tröger
Bahnhofstraße 16 · 08548 Syrau 

Öff nungszeiten: Mo.-Mi. ab 15 Uhr (Mittagstisch nach telefoni-
scher Vereinbarung); Sa., So. ab 11.30 Uhr; Feiertage ab 11 Uhr

  Diana Tröger und Team |  Tel. 03 74 31/8 66 20

Wir wünschen all unseren Gästen eine besinnliche Adventszeit, 
frohe Weihnachten und einen guten Start ins neue Jahr 2018!

Neujahr 

geöffnet

W & S Reinigungs GmbH
Hauptstraße 2 • 08548 Syrau • Tel.: 037431 / 36 73

www.ws-reinigung.de

Mit den besten Weihnachtsgrüßen 
verbinden wir unseren Dank für Ihr 

Vertrauen und Interesse an unserer Arbeit 
und wünschen Ihnen für das neue Jahr viel 

Glück und Erfolg!
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Limitierte Angebote. Druckfehler und Zwischenverkauf vorbehalten - nur solange der Vorrat reicht

Beratung und Buchung in Ihrem freundlichen Reisebüro Koczy!             

Weitere interessante Angebote und Reisen 
finden Sie auf unserer Internetseite.

REISEBUERO-KOCZY.de • 3x im Vogtland
Thomas Cook

Rosa-Luxemburg-Str. 12
08606 Oelsnitz/ V.
Tel.: 037421-23314
Fax:  037421-22630

koczy-reisen(at)t-online(.)de

Thomas Cook
Äußere-Reichenbacher-Str. 64
08529 Plauen/ ELSTER PARK

Tel.: 03741-4060762
Fax:  03741-4060763

koczy-reisen-elsterpark(at)t-online(.)de

Am Dittrichplatz
Neundorfer Str. 35

08523 Plauen
Tel.: 03741-27430
Fax: 03741-27431

koczy-reisen-plauen(at)t-online(.)de

„ENTSPANNT & SORGLOS MIT UNS REISEN“ inkl. Flughafentransfer 

Gran Canaria  
vom 03.07. – 15.07.2018 
Kilometerlange Sandstrände, eine zauberhafte Dünenlandschaft 
und eine imposante Bergwelt mit vielen interessanten Ausflugs- 
und Wandermöglichkeiten.

Vorschau Mai/Juni 2019
Wir planen für Sie eine Nordlandtour mit dem Schiff.
Kreuzen Sie mit uns entlang der norwegischen Küste bis hoch zum 
Nordkap. Genießen Sie ein Wunder der Natur im ewigen Licht und 
tauchen Sie ein in das pulsierende Leben von traumhaft gelegenen 
Hafenstädten voller Seefahrertradition.
(unverbindliche Vorreservierungen sind bereits jetzt möglich)

Unser Leistungspaket:
• Bustransfer zum/vom Flughafen München ab Oelsnitz & Plauen
• 12 Übern. im Erwachsenenhotel „Costa Canaria“ **** mit direkter Strandlage
• großes Wellnessangebot inklusive
• Verpflegung alles inklusive mit lok. alkoholfreien & alkoholischen Getränken
• Reisebegleitung durch unsere Mitarbeiterin Jana Fritzsch

Veranstalter: TUI, Busunternehmen Krusbersky

Schottland – 
„Entspannt genießen“ 
vom 22. – 29.06.2018
Erleben Sie die Vielfältigkeit Schottlands auf einer entspannten 
Rundreise mit wenig Hotelwechsel und gemütlichen Tagesetap-
pen inkl. leichten Wandertouren.
Genießen Sie die weiten Highlands, die malerischen Täler und 
kosten Sie von Schottlands „Wasser des Lebens“ – dem Whisky.

Preis pro Person im DZ ab 1.632,- €

Unser Leistungspaket:
 •  Bustransfer zum/vom Flughafen München ab Oelsnitz & Plauen  

•  Flug mit Eurowings nach Edinburgh  •  Transfers in Schottland inkl. 
Gepäckbeförderung  •  7 Übern. in Mittelklassehotels / 7x Frühstück, 
6x Abendessen, 1x Abendessen im Pub  •  Bus-,Wanderreise lt. Pro-
gramm  •  1 Reiseführer pro Zimmer  •  Reisebegleitung durch unsere 
Mitarbeiterin Kerstin Rau  •  Mind.Teilnehmerzahl: 20 Personen  
•  EZ auf Anfrage

Veranstalter: TUI-Wolters, Busunternehmen Fröhlich

 Ab sofort 
buchbar!

Preis pro Person im DZ ab 1.398,- €

Clubreise Jamaica vom 11.04. bis 25./26.04.2018
6 Tage Rundreise & 9 Tage Badeverlängerung
Leistungen:
• Flughafentransfer ab/bis Oelsnitz u. Plauen
• Flug mit Condor ab/an Frankfurt
• Rundreise lt. Ausschreibung / Halbpension
• Reiselektüre zum Zielgebiet                          
• deutschprachige Reiseleitung
• Badeverlängerung im *****IBEROSTAR Hotel „Rose Hall Suites“ All-inklusive
• Reisebegleitung durch Christine & Dietmar Koczy

Reisepreis pro Pers./DZ 

ab  3.168,- €

Veranstalter: Thomas Cook
Transfer: Thomas Fröhlich - Busunternehmen, 
Dorfstraße 2, 08626 Oberwürschnitz

Veranstalter: Thomas Cook
Transfer: Thomas Fröhlich - Busunternehmen, 
Dorfstraße 2, 08626 Oberwürschnitz

Das Team von Ihrem Reisebüro Koczy möchte sich 
bei allen Kunden für die Treue zu unseren Büros bedanken 

und ein schönes Weihnachtsfest sowie 
ein gesundes und friedvolles Jahr 2018 wünschen.


